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weigftelle

«- bestellen und in den benachbartenHndörten ' und“im Rheing-U' die' berrefienbeu r - M -an-reiger

12 Ausgaben. Fernruf:
„Tagblatthaus " Sir. 8SL0S » .

San » Uhr morgen» bi» 1 Uhr abend», außer

Auzelgeu -Brei » für dir Zeile : » Pf ». für SrlNche Anzeigen: db Pfg. für auiwirnge Anzeigen;
l .3ö Ml . für örtliche Reklamen: 2.S0 Mk, tue auSwättiqe Reklamen. — Bet wiederholterAufnahme unver
anderler Anzeigen in kurzen Zwischenräumenemivrechender Nachlaß. —Auzeigen -Anuahme : Kür die
Abend- Ausgabe bi» 13 Uhr mittags: für die Morgen -Ausgabe bi» 3 Uhr nachmittags. — Kür die
Aufnahme von Anzeigen au vorgefchrtebenenTagen und Blähe» wird keine Gewühl übernammen

Berliner  Abteil»«» des WirSbade»« Tagblatts-. » er«» W. 57, «te »er Spost-lkirche7. 1. Fernsprecher: Amt Lutz»« 6202 und 6203;

Mittwoch . 28 . Sugust 1918. Morgen-klusgabe. Nr . 399 . ♦ 66 . Jahrgang.

„Sachwalter nationaler Geiaint-
interessen."

Die 'ahl reichen Vorschläge zur Reform des auswär¬
tigen Dienstes kranken vielfach an einer gewissen Ein-
sertrgkeit. Es ist ja auch natürlich , wenn heute von
großen industriellen oder wirtschaftlichen Korporatio¬
nen Eingaben über die Umgestaltung unseres politischen
Außendienstes gemacht werden, io wird den bisherigen
Kehlern und Mängeln eine übertriebene Bedeutung bei¬
gemessen. Die Außenpolitik war bisher zu wenig Wirt¬
schaftspolitik , sie darf in Zukunst aber nicht nur Wirt¬
schaftspolitik sein. Es ist darum sehr erfreulich, daß ein
guter Auslandskenner , Arnold Rcchberg, in einer
lesenswerten Schrift („Neuorientierung ", Verlag der
„Berliner Börsenzeitung" vom Standpunkte der natio¬
nalen GüsamLinteressen an die Krage der Neugestaltung
unseres auswärtigen Dienstes herantritt . Auch Rech-
berg verkennt nicht, daß die richtige Beurteilung wirt¬
schaftlicher Faktoren zu cinein Haupterfordernis für die
moderne Diplomatie geworden ist. Theoretische Kennt¬
nisse und eine kurze Lehrzeit vermögen aber noch nicht
den Nachweis bedeutsamer wirtschaftlicher Befähigung
zu führen . Diesen kann erst die Praris erbringen . Und
wie dies in Landwirtschaft. Handel und Industrie ist.
so liegen die Dinge auch auf den anderen Gebieten , die
bisher int Auslandsdienst stiefmütterlich behandelt
wurden . Unser Auslandsdienst braucht ausgezeichnete
Kenner der Presse und des Nachrichtenwesens , wir
müssen tüchtige Militärs und hervorragend begabte
juristische Fachleute im Auslandsdienst haben. Darum
muß künftighin die Auswahl der diplomatischen Be¬
amten nicht an bureaukratische Vorbildung und an be¬
stimmte Examina geknüpft sein, sondern den Tüchtigen
ans allen Ständen muß der Zugang zum auswärtigen
Dienst .offenstehen . Um sie zu gewinnen , muß der Staat'
allerdings sich den großzügigeren Bezahftmgsmethoden

r Privatwirtschaft anbeauemen . Weder der Adel noch
l̂ r Beamte sollen zurückgefetzt~ werden , aber ausge-

' Rossen muß ihre Bevorzugung gegenüber den An¬
wärtern aus den freien Berufen sein. Die innere Glie¬
derung denkt sich Rechberg w . daß an der Spitze des
Auswärtigen Amtes der Staatssekretär und drei Unter-
matssekretäre stehen. Das Amt selbst zerfällt in eine

allgemeinpolitische Abteilung als Zentralstelle und in
sechs weitere Zlbteilunqen , die die Zentralstelle umgeben
und sekundieren. Diese sechs Abteilungen sind: die wirt¬
schaftspolitische Abteilung , die Presse-Abteilung , die
militärische Abteilung , die arbeitspolitische Abteilung,
die juristische Abteilung und die Nachrichten-Abteilung.
Die Botschaften und Gesandtstbasten, und soweit erfor¬
derlich die General -Konsulate bestehen ihrerseits aus
Beamten der allgemeinpolitischen und der sechs Spezial-
Abteilungen , wobei grundsätzlich der dienftälteste Be¬
amte aus der allgemeinpolitischen Abteilung dem Bot¬
schafter beziehungsweise Gesandten oder Generalkonsul
im Rang am^nächsten steht. In der praktischen Arbeit
würden die Spezialabteilungen rille Anregungen der-
folgen , softrn sie von der rllgemeinpolitischen Abteilung
als im Interesse unserer Gesamtpolitik liegend erachtet
werden und uwgekebrt . Rechberqs Vorschläge sind seden-
falls für die Reform des auswärtigen Dienstes beach¬
tenswert . und sie bedeuten eine gute Ergänzung der
Interesfentenomgaben.

3ur Lase Im wetten.
Die feindlichen Gegenangriffe bei Crecy-au -Mont

W. T.-B. Berlin , 2f>. Agg. Die Gefangenen , die bei dem
Verstoß der preußischen Garde westlich von Crecy-au -Mont
ringebrackt wurden , gehören vier französischen schwarzen und
weißen Divisionen an . Nachdem unser Angriff , der um
6.30 Uhr vormittags einsetzte, die Höhe südlich Pont St . Mard
gewonnen hatte , wurden am Borniittag drei starke feindlich«
Gegenangriffe abgeschlagen. Am Nachmittag, setzte der Feind
weitere Angriffe an. die bis zum Einbruch der Dunkelheit
orchielten jedoch sämtlich scheiterten.
Etwas mehr Rücksicht beim französischen Menschcneinsatz?

Br . Paris , 27. Lug . (Eig. Drahtbericht , zb.) I « den
letzten Tagen der Kämpf« zwischen Oise und Aisne  hat
sich eine auffallende -Veränderung in der Wahl der französi-
schen Angriffsunttcl herausgebildet . Die Last der ersten An¬
griffe wird von m ech a n i sche n Kampfmitteln getragen , dir
in der Hauptsache aus Sturmwagen . Bomben. Maschinen¬
gewehren und Kampffliegern bestehen. Die Infanterie folgt
dieser Sturmwelle in erheblicher Entfernung unid wird erst
dann eingesetzt, wenn die französischeHeeresleitung sich eines
Erfolgs sicher glaubt.

klqitationsrerfen englischer Minister.
Br . Basel, 27. Aug. (Eig. Drahtbericht zh.) Lloyd

George und die übrigen Minister  des englischen
Kabinetts werden demnächst Agitationsreisen durch ganz
England antreten . um die Fortsetzung des Krieges
zu betreiben.

Clemenceaus Zuversicht.
Br . Bern , 27. Aug. (Eig . Drahtvcricht . zd.i Ctemencean

empfing vor seiner erneuten Abreise zur Front Parlamen¬
tarier . denen er erklärte , seine Informationen  seien
so g u t, daß er noch in diesem Herb  st eine Wendung
des ganzen Weltkriegs erwarte.

Wilson und die Lügen von deutschen Greucltaten.
W. T.-B Berlin , 26. Aug. Der Chef des Stabes der

amerikanischen Armee. General Keston March , hat sich nach
einer Berner Meldung ,der „Köln. Zig." vom 23. August über
rie angebliche grausame Behandlung der amerikanischen Ge¬
fangenen in Deutschland geäußert . Er erklärte die in den
Vereinigten Staaten verbreiteten Schauergeschichten für un¬
begründet, da ihm der diplomatische Vertreter Spaniens rn
Deutschland mitgeteilt habe, die Amerikaner würden dort
genau so behandelt wie all ' übrigen Gefangenen . — Viel¬
leicht nimmt Wilson,  der sich augenscheinlich um die Demen¬
tierung der deutschen Greuel durch den amerikanischen Höchst¬
kommandierenden, General Pershing , nicht gekümmert hat,
wenigstens von dieser Äußerung des .amerikanischen General¬
ftabschefs Kenntnis und hört aas . im Lande der Lvnchmorde
vcn erfundenen deuffchen Greueltaten zu reden.

Heimat und Front.
Berlin , 27. Aug . Der „Berk. Lok.-Anz ." veröffent¬

licht einen ihm zur Verfügung gestellten Brief , den ein
seit 1914 im Felde stechender Offizier  an seine An¬
gehörigen geschrieben hat. Darin heißt es : Auf Regen
folgt Sonnenschein . Auf die jetzige Zeit des Still¬
haltens  wird wieder die Zeit des frischen
Draufgehens  folgen , die wir alle ersehnen. Wenn
mal eine gedrückte Stimmung hier vorn entstehen will,
so entsteht sie nie aus der Truppe selbst heraus , sondern
kommt stets aus der .Heimat.  Das liegt wohl daran,
das dieselbe trotz ihres Riesenanteils an der Krieg¬
führung ihre Leistung überschätzt. Selbst wentr die
.Heimat zurzeit an körperlicher Arbeit mehr leisten muß
cüs der Soldat , selbst wenn der Soldat unzweifystaft in
der Ernährung besser gestellt ist als die Allaemernheit
in Deutschland , so wird doch alles dies ausgewogen durch
die nervenzerrüttenden Eindrücke des Kampfes , durch
die Strapazen in Dienst und Wetter und die ständige
Todesgefahr,  die ihn in tausenderlei Formen um¬
gibt . Dazu kommt noch die Unregelmäßigkeit des
Soldatenlebens . In der -Heimat tut gewiß jeder ,seine
nicht leichte Arbeit , er bat aber seine Regelmäßigkeit
und seine geistige Ablenkung.

Oie Kämpfe in Russisch-Ostasien.
Die Niederlage der Uftchecho-Slowaden.
W. T .-E. Stockholm, 27. Aug. Ern Telegramm -au ? Mos¬

kau an „Politiken " bestätigt, baß die Tscheche-Slwvaken b e i
N i k o l a j cw s k geschlagen wurden und daß die Stadt
von den Bolschewisten eingenommen worden ist. Es wurden
dabei große Mengen an Kriegsgerät erbeutet . Die Ver¬
luste der Tschecho - Slowaken  sind sehr groß.

vie schwierige Lage der Ententetruppen.
Ei» englischer Bericht.

W. T.-B. Amsterdam, 27. Aug. (Drahtbericht .) Nach
einem hiesigen Blatte meldet der Sonderberichterstatter der
„Times"  tu EHarbin vom 21. August, daß die Kainpftätig-
teit an der klssurifront  am Morttag stark zuge¬
nommen  habe . Die beide» Fronten der alliierten Streit¬
kräfte seien angegriffen worden. Die Kosaken hätten vier
Kanonen verloren und 160 Manu . Die t sch e chi s che n,
englischen und französischen  Truppen wurden in
den Kamps verwickelt, später auch die japanischen.  Ihre
Gesamtverluste betragen ungefähr 360 Mann an Toten und
Verwundeten . Die Frontlinie wurde 6 Meilen zurückge-
r ommen. Japanische Tcuvpen treffet : wasch im Kampfgebiet;
ein . Man glaubt , daß eine feindliche, 4600 Mann starke
Truppe vcm Khankasce aus . ungefähr 100 Meilen nördlich
von Wladiwostok, gelandet und nach Gradekowa geschickt wor¬
den sei, uni die stbirische Bahnlinie zu beiden Seiten zu be¬
setzen und die Verbindung zwischen Wladiwostok und Charürn
abzuschneiden. Wie schwierig  die Lage ist, kann aus . der
Tatsache entnommen werden, daß ein -ansehnlicher Teil der
tschechischen Truppen zurückgebracht wurde , um die Bahn
zwischen Nikolsk, nördlich von Wladiwostok, Grodekowa zu
besetzen.

Mnerikanisckies Darlehen für Wladiwostok '.
Japanische Truppenz -tsammenziehung am Uffnri.

W. T.-B. Amsterdam, 27. Aug. (Drahtbericht .) Das
Revtersche Bureau meldet a.-s Wladiwostok-  SSt ; ' ver¬
lautet . haben die Amerikaner der Gemeinde Wladiwostok Zßß
Millionen Rubel geliehen. — Die Japaner  konzentrieren
ihre Truppen an dec ll s s u r i f r o n t. Matrosen von Evea-
newky. die von Vanzeraittomovilen nnterstützt waren . Hab« r
die Bolschewistenangegriffen.

*

3ur Lage in Mosirarr.
W. T.-B. Moskau, 21. Aug. (Drahtbericht .) Die .hiesige

Pi csfe meldet : Hier traf eine . russischem  Abordnung . ein,
die beauftragt ist, mit der Sowjetregierung über .ose Ligur-

dation der ruffischen Staatseinrichtungen im Kaukasus zu
verhandeln . — Tie Entente gewährte der sibirischen
Regierung einen weiteren Vorschuß von 100 Millionen . -—
Erbeutete Schriftstücke beweisen die Werbearbeit des
frqnzösi schc n Bevollmächtigten  Janean unter
den Weißgardisten und Tschechen in Samara , von wo aus audt
lebhafte Beziehungen mit Tutoff und der sibirischen Regierung
unterhalten worden sind. — Die Regierung in Omsk befahl
die Mobilisierung der Jahrgänge 1880 und 1800. — Der
japanische  Konsulatssekretär Nidkawa und der Attache
der chinesischen  Gesandtschaft Livatan sind ans Peters¬
burg hier eingetroffen und haben den Volkskommissaren fiir
auswärtige Angelegenheiten einen Besuch abgestattei.

Eine kommunistische Rede Lenins.
W. T.-B. Moskau, 27. Ang. (Drahtbericht .) Nack einer

Meldung der „Jswestija " äußerte Lenin  in einer am
23. August abgehaltenen Parteivers .rmmlung , daß die Kom¬
munisten fiir die Beendigung des imperialistischen Krieges
und den Sozialismus kämpfen. Bereits bei Beginn des
Krieges habe er erklärt, daß der einzige Ausweg aus dem im¬
perialistischen Krieg seine Verwandlung in diesen Bürger¬
krieg sei. Der Bürgerkrieg in Rußland muffe noch viele
Monate , vielleicht Jahre dauern . Der Kapitalismus sei eine
internationale Macht. Er köicne daher nur in allen Län¬
dern . nicht aber in einem einzelnen, vernichtet werden . Der
Krieg gegen die T sche cho - S l o w a ke n sei ein Krieg gegen
die Kapitalisten der ganzen Welt.  Durch einen
Sieg über die Tschecho-Slowaken hätten di» Bolschewiff die
Möglichkeit, sich so lange zu hakten, bis die Weltrevolntiou
ausbreche.

Weitere tiefeinschneidendr sozialistische Entcignungs-
mafinahmen.

W. T.-B. Moskau, 27. Aug (Drahtbericht .) Nacki der
..Prawda " hat das Zentral -xekutivkmnitee in der Sipung vom
22. August den Erlaß eines Dekrets beschlossen, welches in
alle» Städten den -Privatbesitz  auf Grundstücke be¬
seitigt.  In Städten über 10 000 Einwohner wird das
Recht de? Privotbesitzes auf ' ämtliche Bauten abgescbafft.
deren Ertrag einschließlich des Gruabsrücksertrags über die
von den Ortsbehörden iM Wichten Normen hilwusgehen.
Hypotheken »her 10 000 RiMl werden annulliert und die
früheren Eigentümer den Mietern gleichgestellt. Da ? Dekret
erstreckt sich nicht auf JndastrieunternehmUngen.

Fiir die Sowjetmacht.
W. T.-B. Kurik, 27. Slug. (Drahtbericht . Meldung der

Petersburger Telegravhen -Agentur .) In der Plenarsitzung
des nengewählten Sowjets der Deputierten der Eisen¬
bahner  ist eine Resolution zur Unterstützung der Sowjet¬
macht angenommen worden. Der Sowjet der Eisenbahner r
wird sich die größte Mübe geben, um die Arbeitstätigkeit zu
heben und zur Stärkung der Sowjetmacht, der sozialen Revo-
lution und zum Triumph der Arbeiter und ärmsten Bauern
nach Kräften beizutragen.

Wechsel im Bolkskommiffariat des Auswärtigen?
Br . Moskau, 27. Aug. (E g. Drahtbericht . zb.) 'Nach

Jnformationskreisen , die der Sowjetregieoung nahestehen. ist
der frühere Botschafter in London, Litwinow.  zur Über¬
nahme eines Postens von großer Bedeutung  auser-
sehen. Wie es heißt, soll es sich um das Bolkskommiffariat
des Auswärtigen handeln . DaS Eintreffen Litwinows >oird
anfangs September hier erwartet.

Zum Besuch des ukrainischen Miuistrrpkäsidenten in Berlin.
W. T.-B. Kiew, 27. Aug. (Drahtbericht .) „Rubitnicza

Gazeta " meldet, daß der Rat i-es ukrainischen Nationalbundes
gegen die Berliner Äußerung des Ministecpräsidentcu
Lvsogub  protestieet habe, da dicft Äußerung nicht der
Wirklichkeit und drei Fnleresse des ukrainischen Volkes ent¬
spreche. Auch die „R,'wr Rawa " erklärt sich mit den Äuße¬
rungen de? Ministerpräsidenten nirbt einverstanden . —
„Wvdrodshennia" glaubt nicht, daß Lvsogub die Äußerung
über die Föderation getan habe, da diese in Widerspruch m:t
den Äußerungen des- Hetman stünden. Das ukrainische Volk
laffe nicht von seinem St rat . Von ciner .Einignüg mit Ruß¬
land könne keine Rede sein

Oer österreichisch-ungarische Vormarsch
in Albanien.

W. T .-B. Wien, 27. Aug. (Drahtbericht .) Amtlich ver¬
lautet vom 27. August, mittags : An mehreren Stellen der
italrenischeu Front Artillerie kämpfe  und Patrouillen-
gesechte. — Bozen und Gries  waren neuerlich das Ziel
feindlicher, aber schadloser Fliegerangriffe.

Auf dem albanischen  Kriegsschauplatz haben unsere
siegreichen Truppen in Bersolgnng des geworfenen Gegners
südlich Fieri und Berat Raum gewounen.  Auch
beiderseits des Tomoricatalcs iRebenfluh des oberen TevoliS »,
wo französische  Abteilnngen hartnäckigen Widerstand
leisteten, wurden die feindlichen Stellungen er¬
stürmt  und der Feind zum Rückzug gezwungen.

Der Chef des GenergfftMs.
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veschlagnahmuny aller spanischen Schiffe.
W . T .-B. Amsterdam . 27. Aug . (Drahtbericht .) Nmb

einem hiesigen Blatte meldet die „Times ' aus Santander:
Ministerpräsident Dato hat die Beschlagnahme aller  spani-
sehen Schiffe durch, den Staat anyefündigt . Der Staat wird
iie Benutzung der Handelsflotte in Einklang mit den Be¬
dürfnissen des Landes selbst regeln . Außerdem wird die
spanische Regierung mit dem Ausland Vereinbarungen über
die Lieferung von Eisenerz and Olivenöl treffen.

Die englische veoormunvung Schwedens.
8 . Stockholm , 26 . Aug . klEig . Drahübericht . zb.) Die Ver¬

frachtung der im Lauf des Sommers in den schwedischen Koh-
lenfeldern von Spitzbergen gsbrochenen 36 000 Tonnen nach
Schweden wurde von den Engländern verboten.  Die
schwedische Regierung beabsichtigt , deshalb in London vor¬
stellig zu werden.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personat -Nachrichten. Reichskanzler Graf H e r t -

ling  wird am DmtN ertrag ans dem Großen Hauptquartier wieder
nach Berlin zurückkcbrcn. Am gleichen Tage wird Vizekanzler von
Payer «ine Urlaubsreife nach Sütdeutschland antreten.

Generalol er arft a D . Dr . Martin Serbe  in Meiningen
wurde zum Sielercnten für Medizinalangclegenheiten im herzoglich
meininpischen Staatsniinisteriuni und zum Regierung - - und Ge°
beinicn Mcdizrnalral ernannt.

Dem G,Heimen Tlicriiisnzra » und Vortragenden Rat im Justiz¬
ministerium S t e u b e r wnrde der Charakter als Wirklicher Ge¬
heimer Okerjustizrat mit den, Range der Räte erster Klasse verlieher.

Der neue türkische Botschafter in Berlin . Br . Berlin,
27. Aug Ter neue türkische Botschaft er Rifaat - Pascha
ist heute in Berlin cmxetrcsfen.

Für ein Ltaatsiekretariat für Preffeangetegenheite». Sr.
Berlin,  27 . Ang lSig . Drahtbericht . zb.) Ein Staatssekre-
tariat für Prcsieangelegcnheiten verlangt die „Neue politische
Korrespondenz". Tem von ihr gewünschten Zentralpresieamt unter
der Leitung eines eigenen Staatssekretärs soll auch eine Art Presse-
Parlament , eine ständige Kenscienz aller Presseorgane beigegeben
werden.

Vermehrte Herauzichung weiblicher .« rüste für Kriegsarbeiten.
‘Br . Berlin,  27 . Aug. (Eig . Drahtbericht. zb.) Die Notwen,
digklit, möglichst diele Männer vom Zivildienst frei zu bekommen,
um sie im Heer zu rirwenden , zwingt zu rmmer stärkerer Heran-
zi' hung weiblicher Kräfte für Kriegsarbeiten . Jetzt sind bereits Im
Ttappengcbict 12. bis 15 000 Frauen tätig und etwa 10 000 Kv.-
Männer obgelöst worden. Um diese Ablösungsarbeir zu erweitern,
hat man eine nnisasiende Organisation geschaffen, die die An¬
werbung weiblicher Kräfte in der Heimat und ihre Versorgung in
der Etofpe wesentlich derbesicrte. Es ist daher beim Kriegsamt
eine besondere Stelle «Frauensekretariat ) cingerlchlct worden; der
in jedem Etappengebiet eine K.-Stelle untersteht.

Das 71>jährige Geschästsjubiläum beging ani 26. August d. I.
dir bekannte BuchdrucksarbenfabrikGebr Jänecke u. Fr . Schneemann,
G. m. b. H. in Hannover , aus welchem Anlaß die Jubilarrn eine
interesiaute Festschrift an ihre zahlreichen Geschäftsfreunde zur Aus¬
gabe brachte.

* Ein neues aktuelles Geschichtswerk Friedjungs . Wie wir
hören, wird Ende Oftober von dem bekannten Historiker Dr . Hein¬
rich Fricdjrmg . Wien, eine Weltgeschichte der letzten 30 Jahre unter
dem Titel : „Ans dem Wege zum Weltkriege" (Das Zeitalter des
Imperialismus ), im Verlage von Nenfeld u . Henins , Berlin 81V.,
erscheinen.

* Weitere Einschränkung des Fremdenverkehrs in Bayern.
München,  27 . Aug. Halbatntlich wird mitget' ilt : Die schwierigen
ErnShrnngsverbältnissc und die Gefährdung S«r Versorgung der
einheimischen Bevölkerung haben das Ministeriuni der Innern ver¬
anlaßt , mir Entschließung vom 24. August für die hauptsächlichsten
Aremdenverkclirebczirke Obcrdaherns und des Algäus den Fremden¬
verkehr roch weiter einz,«schränken, alz es durch die Entschließung
vorn 28 Juni geschehen ist. In den bczeichneten Bezirken wird
der freie, ohne amtsärztlicher Zeugnis zngelassenc Aufenthalt vom
1L , September an auf zwei und vom 22. September au auf eine
Doch« herabgesetzt Ferner wird die BeherbergungSzisfer für Gast¬
stätten «sw. von, 1. Dezember ab ans 30 Pro ». der vorhandenen
Betten berobgeietzt wobei fiir Pasianten «ine Überschreitung atz
zn 10 Pro ;, zugelassn, wird , und endlich darf das Einmieten bei
Selbstversorgern vom 1. Oktober ab nicht mehr genehmigt werden.
Die Ausdehnung dieser Maßnahmen auf die übrigen bayerischen
Kommunalrcrbände bleibt Vorbehalten.

(II . Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Oer (vrpensdorfer.
Erzählung von Horst Booemer.

Der Senator erhob fick. „Dann freilich will ich so¬
fort hinunter zu Herrn von Orvensdors gehen und mit
ihm ehrlich reden. Er hatte ein Recht, anzunehmen,
unser Kommen hierher habe mehr zu bedeuten als ein
gewöhnlicher Besuch."

„Ja , tu das ", sagte Frau Wilten . „Elfriede würde
doch niemals in dieser Abg-sckredenheit hier ihr Glück
finden."

„Und ein besserer Gefährte fürs Leben wird nie um
ihre Hand anhalten , füge ich hinzu. Aber e8 sei. Nur
macht mir keine Vorwürfe , wenn ihr einst bereuen soll»
tet , tpaS jetzt tun zu müssen mir als Ehrenmann schweren
Kummer bereitet ."

.Papa !" i
..Du wünschest?"
„Sag ' ihm, ich bäte um eine Bedenkzeit, ich — ich —

kann wahrhaftig das entscheidende Wort jetzt nickt aus-
sprechen?"

„Orpensdorf wird sich unter diesen Umständen für
das Warten ein- für allemal bedanken, aber ich will
mein Möglichstes versirchen."

Der Senator suchte sofort den Haitsherrn aus.
„Haben Sie Zeit und Lust mir ein paar offene

Worte zu gestatten?" fragte er, gerade airf sein Ziel
losgehend.

„Ich habe mir gedacht. Herr Senator , daß Sie heute
abend noch eine Aussprache oor Ihrer Abreise mit mir
suchen würden ."

„Und ich befinde mich in der allerunangenehmsten
Lage. Meine Tochter kann sich weder zu einem Ja noch
zu einem Nein entschließen. Das persönliche Erscheinen
üefee Herrn SteftenK hat sie sehr erregt ."

JD &. das bedaure ich."

Ulksdadener Tagblatt.
Wiesbadener Nachrichten.

— Anmeldung zur Llindsturmrolle . Tie im Mvmtt
August 1901 geborenen Larrdsturmpslichtigen werven ausze-
sordcrt , sich am Samstag , den 31. August 1918, vor,mittags
von 8 bis 12 Uhr , auf kein Militävbureau , Rathaus , Zimmer
Nr . 81 , unter Vorlage ihrer Cclburtsscheine oder unterer be¬
hördlicher Urkunden (Invalidenikarte . Arbeitsbuch usw .) zu
melden.

— Höchstpreise für Mild . Im Anzeigenteil veröffentlicht
der Magistrat die jetzt in Geltung befindlichen Klein¬
handel § h och ftp  r e i fe  für Wild . Jäger usw . können die
entsprechenden Grotzhandell -xreise bei der städtischen Preis --
prüsuugSstelle , Rathaus , Zimmer 34, während der üblichen
Dienststunden «irischem.

Verbot von Obstverstcigcrungcn . Aus Veranlassung
der Dczitksstelle fiir Gemüse und Obst ist nunmehr auch für
den Stadtkreis Wiesbaden  die Mhaltung von Obst-
Versteigerungen durch Verordnung des Magistrats vom heuti¬
gen Tag verboten worden.

— Die Fundsachen der Straßenbahn . Der diesjährige
Erlös aus der Versteigerung der St ratzenbahn -Fundsachen
hat sich auf rund 18 0 0 M . belaufen gegenüber einem Erlös
von nur etwa 900 M . im vorhergegangenen Jahr.

— Kleine Obstmengen dürfen verschickt werden . Die
Reichsstelle für Gemüse und Obst ist in diesem Jahr wieder
damit beschäftigt , in starkem Matze Marmelade als Äusstrich-
ersatz für Heer und Bevölkerung zu schassen . Die Versorgung
der privaten Verbraucher mit Obst leidet darunter ganz emp¬
findliche In den Städten gibt eS  fast kein Obst . Ein Vertre¬
ter der Reichsstelle äutzert sich über die einzuschlagenden Wege
aur Erreichuno der genannten Ziele wie folgt : Die Herbst-
rrnre wird nicht so günstig auÄfallem und AuAanvsgusuyrvn
fallen in diesem Jabr gang aus . DeÄhalb muh das gesamte
inländische Obst mit Ausnahme des EdelcbsteS der Marme¬
ladeindustrie zugefiiyrt werden . Nur aus diese Weise wird es
möglich sein , datz im nächsten Winter der angesichts des
steigenden Fcttmangelö immer unentbehrlicher gewordene
Brotaufftrich in annähernd der gleichen Menge und Güte wie
im letzten Jahr an die Bevölkerung verteilt werden kaum. Zu¬
gleich mntz der wiederum gestiegene Bedarf von Heer und
Marine an Obsterzeugniffen beftiedigt werden . Deshalb hat
sich die ReichSistelle entschlietzen müssen , auch in diesem Jahr
die gesamte HertstMternte in .ZwongSbewirtscha .ftung zu
nehmen . Die Reichsstelle würde es aber nicht billigen können,
wenn Anträge auf Genehm -gung zum Obstversand an Pri¬
vate ausnahmslos -ribgelehnt würden . Der Versand in ver¬
hältnismäßig kleinen Mengen an Verwandte und auch an
Freunde oder Bekannte in Fortsetzung einer schon während
dos Kriegs bestandenen Übung ist nach Möglichkeit wicht zu
unterbinden.

— Avch Rentenempfänger können wieder «unberufen
werden . So hat da ? Kriegsministerium auf «ine Anfrage ge¬
antwortet . Nur auf die Einberufung der mindestens 80 v. H
erwerbsbeschränkt anerkannten Kriegsbeschädigten kann ver¬
zichtet werden . Falls durch di« neue Dienstleistung eine Ver¬
schlimmerung des bitiheritzen Versorgungsleidens eintritt , so
bleibt oö dem Rentenempfänger unbenommen , vor oder bei
seiner Entlassung VersorgungHaniPrüöbe bei seinem Ersatz¬
truppenteil geltend zu machen.
r! ;>*hfrrnfr Derpitüciungs *Bflhium und CMDOttitlfc

* Thaliotheater Ab beute Mittwoch gelangt der erste Film der
neuer: Ellci' -Rlchtcr-Serie „Die schöne Jvlan " (Lieben heißt leiden).
Schauspiel in 4 Akten $ur Ersiausfül .rung . Als zweites Hauptftück
wird dal Hennv-Priten -Lustspiel „Agnes Arnau und Ihre drei
Kreier" gegeben.

* Da » Odeon-Theater führt vom 28. bis 80. August vor „Die
nach Glück und Liede suchen", ein Roman aus einer klemm Residenz,
in fünf Alte», mit der beliebten Kern Andra , dazu «in reizendes
Lustspiel mit dem bekannten Trio Petri . Peulert , Paulmüller:
„Nudelmeiers Leibarzt", und interessante Naturmlsnahman.

Mus dem Landkreis Wiesbaden.
r , Bi ' brich, 27. Aug. Etwa 80 Mitglieder der Deutschen

Dcndrolegi 'cke» Gesellschaft unternahmen eine Besichtigung des
hiesigen Schloßparkes, Die Dcndrologen waren überrasch: von der
Fülle alter und wcrtmller Partläume und gaben ihrer Bewunde-
ruvg der vielen landschaftlichen Schönheiten d«S Parkes Ausdruck,

„Bitte , keine konventionellen Redensarten zwischen
uns , Herr von -Orpensdorf , denn ick denke, wir schätzen
uns beide höher ein."

„Das soll heißen, Herr Senator ) warten wir die
Zukunft ab."

„Wenn Ihre Liebe zu meiner Tochter so stark ist.
daß sie dies verträgt ."

„Eine harte Prüfung ist s aus jeden Fall , die mir
auferlegt wird ."

„Nach der öffentlichen Bloßstellung heute abend —
allerdings . Ich habe meiner Tochter aus -iinandergesetzt,
daß ein Mann wie Sie unmöglich mit einem Steffens
sich— verzeihen Sie den Ausdruck, ich finde im Augen-
blicke keinen anderen — rn engere Konkurrenz einlassen
wird ."

„Ich kann mich in die Laqe Ihrer Tochter hinsin-
versetzen. Nach fünf Jahren , gerade im entscheidenden
Moment taucht der Mann , der der erste war , Gefühle
in ihr zu wecken, plötzlich auf . zeigt Mut und Geistes-
gegenwart , ist interessanter als ich — so etwas derfehlt
nie Eindruck zu machen."

. „Ihr mildes Denken imponiert mir ."
„Vielleicht ist auch ein wenig Selbstsucht dabei. Ganz

klar sehe ich heut? auch noch nicht."
„So darf ich Sie bitten , uns ein gutes Gedenken zu

bewahren, und wenn die Stunde , die ich herbeisehne,
doch noch schlagen sollte, werden Sie nicht Ihr Herz durch
Stolz verhärten lassen, so schiver verwundet meine
Tochter Sie auch hat ?"

„Herr Wilten , aus jeder Prüfung sollen wir ge¬
läutert hervoraehen. Prüfen wir uns alle, die Zu¬
kunft liegt in Gottes Hand."

Ruhig hatte cs Karl Ehrenreich gesagt. Er streckte
dem Senator die Hand entgegen.

„Ja , Sie haben recht. Stellen wir also die Zukunft
Gott anheim !"

Weder Elfriede noch Orvtznsdorf landen in dieser
Nacht Schlaf . Sie patte geglaubt , sie habe ihre erste
Liebe überwunden , und mm wurde ihr klar, ihr Herz

Mergev -Avsgabe . ErsteS Blatt . Nr . SSV.

In den Dankedworten die das AuSschußmitglred der Gesellschaft,
Professor Dr . Hösker-Turrmund , an den Bertreter der großherzog-
lichcn Frnanftammcr richtete, kprack cr die Hofsmmz auS. -daß der
Park , der eine bcrrrrragende Sestenswürdigkeit sei, den Bewohnern
und Besuchern Biebrichs noch recht lange in seiner Schönbeit er»
haften bleibe Im Anschluß an dir Besichtigung »raten die Dendro-
lrgen eint Nhcinfadrt noch Bonn an. — Dem Zug der Zeit ent-
sprechend, bat sich eine Anzobl biesiger Kleinhänvker der Kolonial-
warenbranchc am t ergangenen Sonntag in der Restauration „Zum
Schützen Hof' derkamnieft und einen Verein unter dem Namen
„Bere 'nigung von Kleinbändlcrn der Kolonialwarenbranche in
Biebrich an, Rbein " gegründet, welcher die Jntereffen ihrer Mit.
glicder in dieser schweren Zeit und ganz besonders in der Über¬
gangszeit wahre» soll. Sobald der Handel von der Behörde wieder
sreigcgcbcn wird, soll auch die Krage des gememschrftlichen Ein¬
kaufs erörtert werden,

Flörsheim , 20 Ang Cm junger Bursche aus Rüsielsheiin,
der in der bikstgen Gemarkung Äpfel gestohlen  hatte und
mit diesen den Main  d u r ck' s cbw i m m c n wollte, wurde von
dcr Last in die Diese gezogen, konnte aber noch im letzten Augenblick
von dem Scklensenarbciter Hahn, der den Vorgang beobachtet hatte,
vor dem Ertrinken bewabrt werden.

Berliner Börse.
$ Berlin , 27. Aug . (Big . Drahtbericht .) Die der Börse

iane wohnende feste  Grnndatimmung trat heute wieder
nachdrücklich in Erscheinung . Das Geschäft war nament¬
lich *rr. Montanmarkt lebhafter und führte für die hier be¬
günstigten oherschlesischcE Werte zu weiteren kräftigen
Kurssteigerungen,  wobei wie neulich wieder Ge¬
rüchte über Verschmelzungen eine Rolle spielten . Die
Berg - und B üttenwerte , mit Ausnahme der ebenfalls höheren
Deutsch -l .uxemliurger nnd Gelsenkirchener , waren Im Kurs¬
stand zumeist nur wenig verändert . Von Schiffahrtsaktien
wurden Hamburg -Südamerika zu höheren Kursen um ge¬
setzt . Sonst sind als höher noch Orientbahn , Hirsch -Kupfer
und Orenstein u . Koppel zu erwähnen . Auf die Gerüchte
von der angeblich nahe bevorstehenden oder bereits voll-
zogeren Unterzeichnung der Schiffahrtsbestim¬
mun  ger > zum russischen Priedensvertrag
setzten russische Anleihen , russische Bankaktien und russi¬
sche Kupons ihre Aufwärtsbewegung kräftig fort . Im freien
Veikehr wurden Hasper Eispnwerte erneut gesteigert.
Außeideni wurden Zuckeraktien . Maschinenfabriken und
verschiedene andere Nebenwerte gehandelt In den zu Ein-
heiltkurten gehandelten Industriewerien war die Tendenz
fest . Der Kenten markt war zumeist unverändert.

Weinbau und Weinhandel.
Br . Bayerisches Weinau «f'ihrverbot ? B e r 1i n , 27 . Aug.

(Eig . Drahtbericht zb ) Aus der Pfalz wird dem „8 . T. ‘
gemeldet die bayerische Regieruug wolle ein Weinausfuhr¬
verbot erlassen . Diese Meldung hat hei den Pfälzer Wein-
Interessenten nicht wenig Aufregung verursacht Man be¬
fürchtet eine große Schädigung aller Interessenten . Es ist
bereits eine Abordnung von sechs Herren nach München
gereist um hei der Regierung vorstellig zu werden.

Marktbericht «.
W T.-B Berliner Produktcnmarkt . Berlin.  27 . Aug.

(Drahtbericht .) Trotz der Unbeständigkeit der Witterung
haben die Feldarbeiten  in den letzten Tagen wieder
gute Fortschritte  gemacht . Die Qualität der an
die hiesigen Mühlen kommenden mäßigen Roggenzufuhren
bleibt im ganzen gnt , wenn auch manche Klage über den
hohen Feuchtigkeitsgehalt zu hören sind . Im hiesigen
Produktenverkehr bleibt das Angebot in Rüben groß . Auch
macht sich besonders seitens der Kommunen mehr Nach¬
frage bemerkbar , die sich in erster Linie auf Möhren er¬
streckt . Saalgetreide wurde in umfangreichem Maße bei
ziemlich bedeutenden Umsätzen offeriert Im Handel mit
Wirtschaftssäinereieu und Rauhfutter war nichts verändert

X>1« Morgen-Ausgabe umfaftt 0 Seiten
HauptschNftleiter: S . Hegerhorft.
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hing noch mit tausend Jiliden an dem freunde ihrer
ersten Jugend . Aber ungeteilt gehörten ihm ihre Emp-
sindungen nicht, denn Korl Ehrenreichs schlichte, ruhige
Werbung hatte einen tiefen Eindruck auf sie gemocht.
Ihr Temperament zog sie zn Hinrich Steffens , ihr Dei-
stand zu Orpensdorf . Wer von ihnen verbürgte ihr das
Glück? Diese Widersprüche konnte nur di; Zeit aus der
Welt schaffen. Sie sah keinen Ausweg. Da weinte sie
bitterlich.

Und Orpensdorf preßte dre heiße Sttrn an die
Jensterscheibe und sab hinaus in die Nacht. Im fiesen
Frieden lag der große Wirtschgftshof vor ihni. Spät
hatte sich die Liebe bei stim eingestellt, nun rüttelte sie
mächfig an seinem Herzen nnd seinen Sinnen.

Er ging in den Stall , sattelte selbst und ritt nach¬
denklich über seiner Väter Land. Wer würde es erben
nach ihm? Ein Namensvetter , mit dem er kaum ver¬
wandt war . Sollte er vier einsam ha'isen, arbeiten
für fremde Menseben. die seinem Herzen nicht nahe stan¬
den, bis er sich alt und grau zum Sterarn leote?

Endlich ritt (r  nach Hause zurück. Elfriede hörte den
Hufseblag, sie wußte , wer außer ihr in diesem Hanse
keine Ruhe gefunden batte , uild der Gedanke mackste ihre
Brust freier : gegen Morgen schlief sie ein.

_ (Fortsetzung folgt.)

Neue Sucher.
* „Deutf (Mntd und Amcrika " . Briese an einen

brutsch-c.merikaiiilchen Kievnd von Eugen K ü bn «m ä trn. (C. H.
Bccksche Bkrlaĉ bnchbandlung. Oskar Beck, Mnnüien.) Bor dem
Kriege Optimist in dcr Benrieftung deutsch-amorckanischer Geistcs-
beziehunpen, ist der Rn' tanfchprosessor nun durch seine unermüd-
liehen, in, Dienste der deutsche» Sache unternonimenen stabrten zur
klaren Erlkuntnis der wenig erfreulichen Wirklichkeit vorgedrungen.
Eine der besten Darstellungendes Thema«. di« wir besitzen.

* .Flieg und » en «. Fräutnmnrak fordern
Ttaatkprämi « auf den Knaben !" Dt « praktisch« Nutz-
anwcndnng für den Gebniien-Ansgleich nach diesem Krieg«. Bon
Friedrich Robert.  lLu -ser-Berlag . L . « . b. H.. verlin -Pankow.)
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Phptoar . Apparat

mit Zubehör (9 X 12) bill.
zu vk. WünÄe, Eleonoren¬
straße 5.  Laden.

» Reißzeug,Tull -StoreS , Fttzhut u. a.
verk. Osterwald, Wörth-
st raste  18 . L

Speisezimmer:
Ausziehtisch, 12 Stühle,
Büfett usw., zu verk. An¬
gebote an ftrl . Hartmann,
Hcrrngartenstraße 15.
Speisezimmer bill. zu vk.

Buvv enkönia. Morkt str. 9.
2 gebr. Betten,

Waschmanae zu vk. Ludw.
Schäfer, Nettelb eckstr. 22.

Reue eiserne Bettstelle
vre .swert zu verk. Jost,
Mich elSber« 22, 1._

Eiserne Bettstellen
mit Matratzen und «roß.
Tisch zu verkaufen.
Winkelmaun ^ Nerotal 31.

Nußb.-pol. Bettstelle
mit Sprungrahmen zu
». Becher, Mainz , Heide l-
bergerfa ßstraße I8,̂ 2^ St.
vstrt erh. Bettstelle zu vk.
Wrtne r, FÄdstraße 10, 2.

Zu verkaufen
eine gute ältere Holzbclt-
stelle mit Sprungrcchmen
u . ein guter Kinderwagen
Riffel, Riedstraße 15. 1.
an der Waldstvoße.

Ballst. Kinderbett
u . Zither zu verk. Scholz,
Mieisenauftraße 22._ ___

Gebr . Fiber -Matratze
u , Keilkissen billig zu ver¬
kaufen. v. Klemschmidt,
Lanzstraste 37 ._
Kissen, nr. Federdeckbett.

Back. Friedrichstr. 40, 8.
Saloil-Glirmtlir

ln Sc -de, sehr gut erhalt .,
weg. Platzm. preiswert
zu v .kaufen bei Hahn.
Albrccktstraße 14.
Mokett-Lkofa, H.-Sihreibt .,
Parav ., handbest. Gabeln,
EiSschr., versch. Oebgem.
vk. Baer , F rveürichstr. 27,
2 g. erm K^Schkelbpulte
u . ein neuer Krnemato-
gravh zu verk. Mager,
Rheinst raße  82 .
'Schwarz . AntoinettentisI
2<is> Mt. verk. SierSloben,
Adelhe'dstr. 26. P .. Don.
nerstag u. Fr eitag . 2—6.
Zwei 2tür . Kleiderschr^

zu verk. Baer , An der
Ringkirche 6, 1 Tr ., von
4—6 Uhr._

Klriderschrank.
Ltür ., poliert , eingelegt,
zerlegbar . 170 X 76 X 200
Zmtr ., zu verkaufen bei
Zemsch, Selenenstr . 26, P .,
11 —12  Uh r.
Eine Kücken-E 'nrichtung
n^ gzu-gShalliber sofort zu
verk. von Wimmersberg.
Riederwal dstr. 6,1 . 10̂ 12

Kücheuschr. m. Aufsatz,'
.Küchent.. Küchertbr., oval.
Nußb.-Tisch vk. Schemmel,
Hcrderstr . 15, nur v. 8—12

Küchentisch 113X65,
Kitte 85x75 zu vk. Klees,
Kapellemtraße 24.
Küchentisch, Scha

D'icherregal. Vogel käs. vk.
Straust , Bickmarckr. 21, P.
2t»r. EiSschrank, Bettft.

m. Svrf .-Mr .. echt. Matz..
Ausziehtisch m. 4 Einlag ..
alleS aufs beste evh., zu
verk Anzus. vorm, bis
12 llhr . Drode, Sonnen-

g, Wie«bad. Str .^ l0L.
biilz. Flaschenschrank

u . 6terl. Hasensl. Silber-
eisen, Dotzh. Str . 80, 2.
Bersch. HauSH.-Gegenst.

sind wegen Platzmangel
zu verk. Händler ver¬
beten. Anzuseben von 11
bir 8 Uhr, bei Göüel,
Knise r- Fr .-Ring 30. P . l.

S .-Nähm« 2 rote Plüsch-
sessrl, Itur . Kleiderschr.,
ov. Tisch. Bilder , 2 Betten
vk, Ludwig, Adlevstr. 8, 2.

2 Singer -Nähmasch..
(noch neu). 1 Kommode
zu verkaufen, ft. Lnmb.
Friedrlchstrnße29 ^ llr ._

Große» Firmenschild
mit Ständer «. 2 Loko¬
motiven in Stuck billig
zu verkaufen. Hemberger.
Lvtbrinaer Strasse 32. 2.

Zktarke Handrolle,
12 Ztr . Traakr ., zu verk.
hei  Brand , Moritzstr. 50.

Ein Handleiterwage«
zu verk. Frau Martha
Geß ner , Dre> weidenstr. 8.
Klnnpwaaen f. 2 Kinder

gll v' . Koch Feldstr. 16, 2.
Kinderw-" en. Klavvsstz,

bill > zu verk. Machwirth,
Helene-:ltrgste 8, Mtb. 2 r.
Kinderwagen , fast neu,

zu vcrk Mrner , Zielen,
riua 7. 2 r ., Donnerstag,
ueaM . von 8—7 Uhr._ _
Eleg. weiß. Kinderwagen'
ureiswett zu verk. Klein,
Schwalbacher S tr . 21, 8.

Ein kalt neues Zweirad
mit neuer Bereifung , ein
Zweirad ohne Bereifung,
sowie Belour .Hut zu ver¬
kaufen. Dietz. DelaSpee-
straße 6. _

Gebr. Herd

_ GaSlüster,
Cbaisel., Dauerbr . - Ofen
zu verk. Rehm, Friedrich-
itraste 50, 1 links._
2 ftDöne iflsliißer

wegen Umz. zu vk. Anzus.
1—%3 Uhr mittags oder
abends nach %7 Uhr.
Strengert , Go et hestr. 18,3

Gutcrh . weiß cmaill.
Badewanne

billig zu verkansen Näh.
bei Zimmermann . Tap .-
Geschäft. Marktstrafte 12.

Glasplatten,
5 große u. 6 kleine, für
Erker, eine Kanne mit
Hahn billig zu verkaufen
bei Klein, Schwalbacher
Straße 21, 2. __ _
Zum Umzug, Porzellan-
od. Weinkistcn verk. billig
Ludwig, Adlerstraß« 5, 2.

Leere Kisten,
größere Anzahl, zu verk.
Gebr. Pfusch, Rheinstr. 21

Verschied. Vogelkäfige
u. 1 eis. Waschständer bill.
Scbeer, Alb rcchtst raße 41.

Rordfrirdhof
4schliif. Gruft , die Hälfte
zur Beisetzung, zu verk.
Off u. F . 823 Tagbl .-Vl.

Turngeräte , GaSlampen,
2 Tische, Gasherd , kleiner
Oken m. Sckirm , Türen,
alte Zestschriften, Bretter,
Hiihnerstall . eis. Pfähle,
antom Rattenfalle usw.
vk. Wolf, Rheinstr. 117, 2.

Bucheu-Scheitholz,
trocken, zu verk. Klopp,
Feldstraße 14 ._

Mgel-LskSeei
einzeln, groß, in neuem
Kübel, zu verkaufen *

Lessingftraße 8.
( Hän dl er-Ve rkä ufe }
Haubennetze, Stück 1,50.
Steiner , Lulsenstraße 46.1 Anfzng
kür Backstein-Fabrikai '.on.
!k«osMW»il«elle.

BemenftBcidea
flotter SlbMam».
mir. Stottfeiie

zu verk. Acker, Wellritz¬
strasse 21. Tel 3930.

Zu verkaufen:
1 Schlafzimmer¬

schwer Eiche, 2 Bettstellen m. Roßhaarmatr .,
2 Waschtische,Urisierkommode,2 Nachttische,2Handtüch¬er, 1 Spiegelschrank.
1 Wohnzimmer,

1 Sofa , 4 gevolst. Stühle , Tisch, Trumcau.
Ferner : 1 Spieltisch, 3 Wiener Stühle , einfarderobenständer,1neues Zimmertlosett,ilder u. Ausstellgegenstänbe, Küchentische u.

Stühle , 1 Posten Ward.neu u. Portieren¬
stangen, 1 Badewanne.

Anzus. Wiesbaden . Villenkolonie Eigenheim,
Eigenheimstr. 11, P -, nachm. 3—7 Uhr. Günther.

Aeg.NlO.-Waszimln.
2 Betten mit Spruuira >me», Steil . Roßhaarmatratze
und Keil, Lpiegeljchrant , Waschkommodemit Spiegel
und weiß. Marmorpl ., 2 Nachtschränkchen, 2 Siühle
und Handtuchhalter zu verlausen.

«app « , t . Lehrstrafte 27.

I wWHe}
Per eiltet e
Damen- und Herren.

Brillantrina
zi: kaufen gcs. Händl. vbt.

Direktor Holtkamp.
Tau nuSst raße 28, 1 St.3i>WW

i» jeder Fassung, sowie
Rciuplatiu tauft die amt¬
lich berechtigte Aufkauf, f.
die KriegS»i«tall-Akt-Gef.

grauE. Nosechld.
fBT“PeSzsachen
Brillanten . Schmucksachen.
Pfaadsch.. Grammophone.
Musikinstrumente. Kinder,
spiclzeuge. Tepvicke. Bett,
federn n. alles AuSrang.
kauft zu all-rböchste» Är.
SlM- el.'LK'.'L

Kaufe
Perser
Teppiche

zu hob. Preisen . Off.
F. K. S . 272 an Rud.
Masse, Frankfurt/M.

Dammsche Klavierschule
g-i . Decker. Karlstr . 18, 2.

Flügel , Pianino »,
alte Violinen kaust Hch.
- Wckkn' lmitraße , 16.

. .otenständer
u kauf. gef. Schildknocht,

Dvtzbei mer S traße 48, 1.
Briefmarkrn -Samml,

such ält ., sucht auswart.
Sammler zu kaufen. Off.
и. A. 150  Ta abl -Verl ag.
Vriekmarkenfammlungen,

eins. Marken , alte Briefe
к. Seibel , ftohnstr . 34, 1 r.K s.Siel
Riehlstr. 11. Tel. 4878.
zahlt am besten für Möbel
aller Art. einzelne Stücke
und ganze Nachlässe, sow.
Bettfed., Tevv., Schmucks.
». alle auSrana . Sachen.

t̂ rau Klein
Coulinstraße 3, 1.

Telephon 3490.
kauft alle Arte« Möbel,
ganze Nachlässe. Tevviche.
sowle alle auSrana S »ch-

SlllMllIl. MM»
zu k. gesucht. WeiSmüller.
Bertramstraße 4. 2 rechts.

Möbel, Bücher,
Lüster usw. kauft Groß,
Blücberstraste 27._

Kompl. Bett,
Sofa . Kinder . Drahtbett,
Wäscheschrankod. Vertiko,
vier Stühle §u kaufen
gebucht. Herrmann , Bleich.
jtrAe ^25. 3. _

Bettstelle
nt. Svrnugrahmen , Matr .,
Deckbett, zwei Kissen und
Kückenschrank zu kaufen
gesucht. Schrotb, Bleich-
straße  23 . ^_ _

Ich kaufe Sofa
mit u. ahne Sessel, Ditven

!.Chaiselsugue in gutemuftomde, auch von Däirdl.
leorg Würz , Mainz,
rand 8, 2.Büro-Model"

zu kaufen gesucht.
ftag, L. Äcker.Schierneiner S traß e v.

Gut erh. Eichcntisck"
ca. 90 X 180 em. ges., kein
Ausziehtisch, mdgl. mit
Schubladen. Angebote init
Breis an Danielowski,
Schlichterstraße 3, L ._

AmerikanischerDWlsAM
.Zeiss. Sönnecken), grün
oder mahaaoniartig . zu
kaufen gesucht. Anaebote
mit Angabe der Höhe an
San .-Rat Dr . Dornblüth.

Händelltrasse 15.
Waschkom., Nachttisch, '

Zimonertisch u. Puivven-
waaen zu kaufen gesucht.
Sckroth. Gleichst rafte 25.
Kückenschr. m. Anrichte.

2 Stühle ^ KlerXrschr. zu
kaorsen geiuckt. Herrmann,
Bleichst ruße 35. 3icym mtm .. 3.

fa It  efurlditnua
weist u helle Theke. Rea.
Schrank, Schauae,t °ll.
Sviegel , 3 b«! 4 Tische,
Stühle zu kauf. od. miet.
aes. Kaiser, Nerostr. 18, 1.

fleiBroaJTEC-äutom.
kauft sofort

zn höchstem Preis
E. Diebl . Franttnstr . 26.

Halbverderk
mit abnehmbarem Bock,
zu kauf. ges. Offert , mit
Breisang . an Dr . Stahl.
Hahnstättrn Nass au)
Kriegsbeschad. sucht gebr.

DIS
iSelbstfahrer)

Erb ^ Main ». Mi « v«r» v
Transport . Waschkeffe!

zu laufen aes. V. Krauß,
am Bahnhoig.

Zu kaufen gesucht
aut erh. Wand-GaSbade-
olen. Off. an v. Klein-
schmidt.^ Lanzstraße 37.^
Gebr. guter .,. Olaskocher.

Badeofen. Gartenschläuche.
Fruchtpress., Fleischmasch.
k. Krause. Wellritzstr. 10.

Für Friseure,ftch kaufe und zahle
Söckitvr.. 3 Kilo 20 Mk.,
f. Hechclabfall, Stun p̂fen
u. Wirrhaar , Kilo 3 Mk.
für Männer - Schuitthaar.
Kilo 3 Mk. Ehr . Kopp,
Zimmermannstr . 6, aesetzl.

Mosel' nt Heia-Mlo-ziMeii
80 Ps . per Stück kaufen

S . Baer u. Co..
_Friedrichstraße 48._

Flaschen. Lumpen. Papier.
Hasenfclle. Roßh.. Tepp,
laust stets Sck. Still,
Blücherstr. 6. Tel 6058.Mn»,Papier
Lumpe» w. obgcho' t zu
nllerh. Pr . S . Sivver.
Oranienstr . 23. Tel. 3471

Ausaek. Haare f. KricaS-
iiiüustr'c k. z. höchst. Pr.
Steiner , Lulsenstraße 48,
amtl . gen. Haarauskäufer.

Neue oder gebrauchte
Tanven

zum Flicken von Stück¬
fässern sofort zu kaufen
gesucht. Z74
Kellermeister Phil . Klee.

Schierstein im RÜeing.

MklsAiiliauf.
Lumpen. Papier . Flaschen
u. dergl. (Korken zu er¬
höhten Höchstpreisen).
Acker. Wellritzstraße 21.

T. 3930 Bostscheckk. 19659.
Kartoffclschalen

u. Kückcnabfälle zu kauf,
aesucht. Weimer , Feld¬
straße 1, 1.

3m Aull« eines Sammlers
suche ich antike Porzellane , wie Gruppe »,
Figuren , ganze Service , wie auch einzelne

* C‘Ie* IjifVS « . Tannns-
AJ 11 Al lg «, strafte 25.

Telephon 4678.

Bon Privat zu kaufen gesucht

\ pianino bis 1000 HU.
Fra » Hof mann . Zieteariug 12, Part.

Morgen-Ausgabe. Erste- Blatt . Dette- 5»

Mmbilim)
f Jmmobilien -Berkäufe )

D!te im ümnlniioi.
herrliche Lage, schöner
Garten . 8 Zimmer und
reicht. Zubehör. 15 Min.
vom Kurhaus , zu verk.
ev. mit Borkaufsr . zu v.
Preis 68 000 Mk. Zen-
tralbeiz . u. elektr. Lickt.
Auskunft erteilt
Karl Fuchs. Nerostr. 30. 1.

landschaftlich schönste
Laae am Wald, un¬
weit Nerotal . 9 Zim..
nrosse Veranda, schön,
tztarten. zu verkaufen
unter aünst. Beding,,
für 85 000. Anzahl.
20 000 Mk. Restkaus-
preiS zu 454%. Näh.
im Tagbl -̂Berl. L*

Kl. Billa
mit großem Obstgarten,
herrlich« Lage, zu verk.
oder zu verm. Näh. im
Tagbl--Verlag . Ilo

tülsfadj. fsnüluus
7 Zimmer und reichliches
Zubehör, mit aeößerem
Obstgarten lfeinites Edel¬
obst). an verkehrsreicher
Straße in Wiesbaden , ist
iimständehalber zu

verkanfci».
Offerten unter ft. 822 an
den Tagbl .-Verlag.

GtschlistsPuser
Weberaaffe,
Kirckaassr.
Lananasse, sowie auch in

anderen nur besten Lagen
sehr preiswert zu verkauf,

ftulius Allstadt.
45 Adelheidstrassc45

Einaezäuntetz
(SattcEarmtößntft

ca. 70 Ruten , mit vielen
Obstbäumen. Wasser rc.,
Gem. Biebrick. rechts der
Schiersteiner Str ., . gegen
bar zu verk. Auskunft an
Se 'bstrekl d E. DuenKng.
Wilh-lmstr. 6 712—1 Uhr).

f 2mim>bilien-Aaufgesmhe)

Wir snchcn
»crkäiisl. Hänscr

an beliebigen Plätzen , mit
u. ohne Geschäft, behufs
Unterbreitung an . vor¬
bemerkte Käufer . Besuch
durch uns kostenlos. Nur
Angeb. v Selbstcigentüm.
rrw . an den Verlag der
Vermiet- u. BcrkausSzentr.
Frankfurt a. M.. Hansah.

mit Garte », in der Umg.
Mainz oder Wiesbadens,
gesucht Oss. u. K. 822
an de« Taabl .-Bertag.

Kl. Hau» m. We n!.,
unige Movg. Aeckrr u.
Weinberge irg. wo sof. ‘
1 ges. Jmand. Weilstr.

[ WWihe

oder große Wohnung, als

Scemdenoefm
gceigtt - t,

wird zu pachte» gesucht.
Offert , mit Preis und
Zimmrrzahl Step .ianshöbe
in Bad FlinSberg im
J sergeläxge._

Garten
cvt. auch auf eine Reibe
von ftahren zu pachten od.
z»l kaufen gesucht. Offert,
erbet , an W. Heuß. Ber¬
tramstraße 25. P „ Büro
im Hof.MW

Welcher Primaner er¬
teilt einem Untertertianer

Nachuil,e?
Anaebote unter ft 821
an den,Tagbl .-BerIag. _

Wer übernimmt
die Bvamkjichtisung der
Schulaufg . . eines Mittel-
schülers. Gefl . Offerten
^nter G. ^ 823 cm den
"Primaner des HümaiÜ
Gpmnaüums erteilt billig

iiaa jilfcüntcrrictjt
Offerten unter O. 822 an
denTaglil .-Verlag .^ _

tzlesanaunterricht
für Salon Konz, b. zur
bühnenreife erteilt Frau
Schröder-Kaminsk», ^ Kal.
Hofovernsäng ., Walluser
Straße 12. von,2 —4 Ubr,

Erstkl. Ylcsangunterricht,
krggSh. Stunde 2 Mark
Gefl. Örßerten u. U. 822
an den Tgabl .-Berlaa.

Kaufmännische
Privatschule

von

Emil Straus
r

P,fii!to | t46 ,|
Ccke Moritzstraße.

Anfang
September
beginnen

neue Kurse. |
Besondere

Damen - Abteilungen , j

Anmeldungen täglich. |
Inhaber und Leiter:

Emi! Straus.I

Kaufmännische
Privatschu'e

HeiurieliLeielier
Gegründet 1898.

Balinliofgtr . 2,
Ecke Rheinstrasse.

Ai fang September
Keglnn neuer

Tag-u.Abendkurse
Lehrplane gerne

zu Diensten.

Schreib- u. Buchltt rungs-
l :nterricht für Erwachsene
J . H. Frings, Rheinstr . 63,1
i. H . Restaurant Wies.

Rund- und Ziersc’irlft
«nt . Gar. ck. sich . Erfolees
b. d. schlecht . Handschritt.
Eint ., dopp ., amerik . und
IIot .-Buchführ . Tel. 3027.

Biolin-
Unterricht

Suche t. akad. gebildete
Lehrerin f iungr begabte
Schülerin Off. m. Preis-
anaabe unter D. 824 an
dcn^Tagbl.-Perlag.

Energ . Klavierlehrerrn
gesucht
_Rbriastraße 117.

GrÜndl. Klavierunterr,
von kons. aeb. Lehrerin,
2 Lekt. w., 12 Mk. monatl.
Ofs.stu. G. 813 TaM .-Bl-

Kliiv erstunden w. ert.
Mb . Mmiergasse 12, 1 r.
Für e. lljahrT ^ n-aben

.K-avierstwniden ges-, wo
derselbe auch üben kann.
Ofr . u . K. 272 Taabl .-Vl.

Wer gibt Unterrichtiiir Laute^
Offerten unter O. 823
an den Taybl .-Verilag.

Mnm* Gesunden
Verloren Montag

SchildpattpfeÄ. Gosen Be-
lohmMa abzugeb. Luifen-
straste 3, 2. __

EejlhW. kWfehlllngen

Alle KWiamrdell.
an Herren , und Damen-
Gardcrobe w. sauber und
gut auSgefübrt.

Gg. Kappe«. ,
Herren - u. Damemchnerd

Moritzst raße 50, Laden,
Dü « ausgekämmtcm Haar
fertigt alle Haaravb . an
Steiner , neb. Resid.-Theat.

SlhuljrkWlltiirell
werden schnell und sauber
auSaeführt Goldgaffe 15,
Eentrum. _Strümpfe
werden neu gemacht und
repariert v. alter Norm.-
Wäscke Hirschgrab. 11. 2 r.

Strümpfe
werden neu - u. angestrickt
intckt Maschine). Frmr
Grünewald , Kivchg. 19, 1,
früher  Bleickstratze ^ _ _

Krautschneider: .
wird prompt und billig
ausaesuhrt . E . Birk, Nork»
straste 6, 1.

LLäsche
wird zmii Waschen angen.
("feine Stärkw .). Rhein»
st raße 88, linkes GtÜ. 3.

SMMMkie.
Trudel Schmitz.

Kerrnlta rtcnstraße 5. 1.

MöllhettsBese!
Dora Bellinger, Sdiwal-
bachcr Straste 14, 2- am
lllehdenz-Theater ^ ^ ^ ^ .l WWM« 1

Rentner
sucht sich an sich. Untern,
mit Kapital zu beteiligen.
Ori. u. P . 823 T aM .-Bl.
Darlehen von 1500 Mk.

auf ein Lahr gegen gute
Sicherheit u. hohe Zinsen
aus Privathand iofort ge¬
sucht. Offerten u. F . 272
an den TagbL-Verlag.

200 Mart
gegen sichere Rückzahlung
zu leihen gesucht. Off.
u. T . 820 Tagbl .-Verla g.

lM>. 6) im 2. od. 3. Nana
gesucht. Roonstraße 9. P.
Telephon 2872.
vT Ttzealer-Alronn.
3. Rang , 1. Reihe, gesucht.
Ofs. H. 272 Tagbl .-.Zwast,

Wer übernimmt
Nrq . Retouche

>außer dem Sause?
Samson u . Co»

!Große Burgstraste 10

Cello-Part.
zu übernehmen gesucht
von rvut . Spieler . Gefl.
Offerten unter L. 822 an
den Taabl .-Verlaa.
Photographie!
Wer übernimmt saubere,

formenrichtige Negativ-
Retusche? Offerten unt.
W. 818 an den Tnabl .-B,

Kriegsbeschädigter
sucht kleineren Hund zu
Wackzweckengog. geringe
Vergütung . Angeib. unter
E. 272 a. d. TcWÜl.-VerL

Wer gibt
Hnnvefutter ab
Angebote nnter H. 821 an
den Taabl.-Berlag. _

Dame» finden freund !.
Auf», bei guter Berpfl.
Fr . Ott , staatl . gepr. Heb-
amme, Mainz , Rhe instr . 40

Gkd. Ig. ülDDrticn
Norddeutsche, mit Leiter..
sonnigem Wesen, wünscht
Bekanntschaft mit rutell.
Herrn .

zwecks Heirat.
Offerten unter T. 823 an
den Tagbl .-Ve rlag . _

in fick. Stell ., sucht braves
ev. Fräül . kennen zu lern,
zwecks Heirat Offerten u.
2 . 822 an den Tagdl .-Vl.

Hrirot.
Kaufmann , kath., 37 I.

alt , mittlere Figur , in
dauernder Stellung , suM
mit einem Fräul ., katb.,
im HauSli. vertraut , zw.
Heirat bekannt zu werden.
Anonhm zwecklos. Gefl.
Offerten unter L. 272 an
den Tagbl .-Verlag.

Keu ! Heu!
Sparsamster Brand!

Holzkohlen Brikett
zu haben in jedem Quantum.

Kohlenhandlung Willi . Weber
Wellritzstr . 7 (Laden )._ Telephon 607.

1 Gesangunterricht(
I Hedwig Schildknecht |
I -—r Dotzlieimer Strasse 43 , I. —  |

Neuanmeldungen
| . täglich von 12 —I Uhr.
^lllltllllllllllilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllHIlimillllHIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIliE

Reparatur -Werkstatt
für haus , und landw . Maschine « .

Zag . L Pfeil , Friedrichstraße 44. Tel. 4028.
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Spedition
IUG.MIM

Königl. Holspô iteaf -T
Bahnhofstrasse 6. Femspr. 59u.6223

Pünktliche Abholung und Beförderung
von Frachtgütern, Eilgütern und £epäck.

Lageruntj von Kisten, Koffern und Möbeln.

■ ■ Heile Hielt selbst!
Das neue Buch. Die neue Hausbur zur Heilung

aller akuten und chronischen Krankheiten. Voll¬
ständig neue Methode ohne Medikamente, ohne sons¬
tige Ausgaben. Das Buch gehört der Zukunft, das
beweisen die täglich eingehenden, zahlreichen Be¬
stellungen. Preis Mk. 3.—, Nachn. 3.3Ö. Verlag
Otto Lorenz, Cbarlottenbnrg 5, Abt. 51. Ausführi.
Prospekte umsonst. Streng wissenschaftlich. Keine
Kurfuscherarbeit. F200

Preiswerter Verkauf
sämtlicher Blusen,

schwars , weiß, farbig  857

ZJnterröcke, Morgenröcke
Carl Goldsfein,

Webergasse 18.

ffl Si Ein größerer Transport

HÜ russischer Pferde.
einzeln und auch egale Paare , stehen zum Verkauf be;
Pferdehändl . Emil Kt raus », Wroßgera ».
Dieselben können nur nachm, zum Verkauf vorgeführt w.

BenjoejaiiKs Haltens&gtfäs
vollkommen frisch und dauernd haltbar.
Alleinverkauf: Schützenhof -Apotheke,

Lauggässe 11. 847

für Klavier - Studierende.
Georg Adler

Schüler von Ralf und Bfilow , einer der
ersten Pianisten,rühmlichst bekannt durch seine
Konzertreisen mit Sigrid Arnoldson,

unterrichtet ab 2 . September an
Schreibers Konservatorium

Adolfstrasse 0 , H
(Schirmherrin: Frau Prinzessin Elisabeth Ton

Srhaumburg-Lippe).
Eintritt jederzeit . Sprechst.: 11—1 u. 5—6.

* . . .

Von der Reise
zurück.
Sprachstd. 3 '/»—4 '/».

Sanitätsrat
Dr. v. Herl?.
Von der Reise

zurück!
Dr.med.Paula Selig

Rheinstrasse 59, I.

Sonette
Mittwoch, 28. August.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des städtischen
Kurorchesters in der

Kochbrunnen-Aniage.
Leitung: Konzertmeister

W. Sadony.
I. Choral.
i.  Ouvertüre zu „Dichter

und Bauer" v. Seppö.
3. Chor und Arie aus der

Oper „Die Königin für
einen Tag" von Adam.

4. Rudolfsklänge, Walzer
von Jos. Strauß.

5. finale aus „Lohengrin"
von R. Wagner.

6. Bitte schön, Polka
von Job. Strauß.

Ahonne itienis-Konzerte.
Stadt. Kurorchester.

Leitung: H. Jrmer,Stadt
Knrkapeilmöister.

Aachmittags 4 Uhr:
1. Krönungs-Marsch aus

der Oper „Die Foik-
unger" v. Kretschmer.

2. Vorspiel zur Oper „Die
sieben Raben" von
J. Rheinberger.

3. II . Finale aus der Oper
„Rienzi“ von Wagner.

4. Zwischenaktmusik aus
der Oner „La colombe"
von Ch. Gounod.

5. Im Herbst, Ouvertüre
von E. Grieg.

6. Groß - Wien, Walzer
von Job. Strauß.

7. Erinnerung an C. M.
v. Weber von E. Bach.

Abends 8 Uhr:
1. Vorspiel zur Oper

„Romeo und Julie"
von Ch. Gounod. \

2. Ungarische Tänze Nr.2
und 7 von J. Brahms.

3. Miserere aus der Oper
„Der Troubadour" von
G. Verdi.

4. Fantasie aus der Oper
„Undine" v. Lortzing.

5. Ouvertüre zu „König
Stephan" v.Beethoven.

6. Finale aus der Oper
„Lohengrin"v Wagner.

7. Fantasie aus der Oper
„Der Maskenball" von
G. Verdi.

(
Wiesbad. Stadt - Verband
f. Jugendfürsorge. E. B.
Fürsorge für die ge¬
fährdete u. verwahrloste
Ju « nd. Jugendgerichts-Hilfe, Vermittlung von
Pflege - Stellen, Unter¬
bringung in Krippe, Kin-
devgarten, Hort usw.
Mrt u. Auskunft in
Vormundschafts- u. Für¬
sorgesachen. Jürsorgeder-
mittlungsstelle König!.
Schlost, 2. Stock, Zim¬
mer 31, von 9—3 Uhr.

Wiesbadener „Krippen",
Gaibelsbergerjtr. 3 u. am
Elsässer- Platz, nehmen
Kinder in Tagespfiege
mit Beköstigung und
Kleidung. «»

Wenn Sie « n
nach Frankfurt kom¬
men, versäumen Sie
nicht, die Weinklauge
in Groß-Frankfurt zu
besuchen, wo zur Zeit
der unübertreffbare

Sngelbert
Wille

Vortragskünstler am
Flügel, gastiert.

KINEPHON
Erst -Aufführung;

Maria Fein
in

„Edelwild“
Ein Roman in 4 Kapiteln von

Walther Schmidthässler.

Im sonnigen Orient.
Herrliche Naturbilder.

Schnritideltnayer$Co.
Satyrisches Lustspiel in 4 Akten.

Thalia- Theater
Kirchgasse 72. Telephon 813«.

Vom 28. August bis 3. September.
Erster Film der Ellen Richter - Serie 1918/19.

Die schöne Jolan
oder:

Lieben heisst leiden.
Schauspiel in 4 Akten,

ln der Hauptrolle:

Ellen Richter.
Letzter HENNV FORTEN Film 1917/18.

Agnes Arne»u.ihredreijreisr
Lustspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

mm porteii.

■ülillliIJilB
T

Allein Erstaufführung!

Der Rosenkranz.
Ein Lebensschicksal in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

Egede Hissen.
Interessant« Naturbilder.

Der Junggesellenclub
„Nur nicht heiraten“.

Urfideler Schwank mit
Rrika Olässner

Leo Peukert
Herbert Paulmilller.

vornehmes Buntes Theater
Letzte Woche des erfolgreichen

August-Spielplans.
Rilftarpersonen

zahlen für diesen Zeitraum halbe Preise.

Im

Walhalla-Kaffee
allabendlich

Grosse Konzerte.
Anstich von

: Spatetibräu. :

Vergnügungs- Palast
Gross -Wiesbaden

Dotzheimer Str. 19. Fernruf 810.
!! Nur noch bis Samstag ! !

der hervorragende Spielplan.
Muri Maxitadt

Deutschlands bester Humorist.
Liane & Lenka.
Tanzdichtungen.
5 Gardinetts.
Damen- Truppe.

Franziska v. Hell.
Xylophon-Virtuosin.

Lafayette.
Licht-Visionen.

FRANZ RIVOLI
Altmeister mimischer Darstellungskunst.

SIGI. I RENZ.
Teufels-Szene. | , Humoristin.

Hiersch -Hraziellas
25 prachtv. txo .. Vögel. Triumphd. Dressur.
Auf. wochent. 8 Uhr (vorher Musik). Sonn¬
tags 2 Vorstellungen, 4 u. 8 Uhr. — Vor¬
verkauf täglich von 11—12 u. 4—5 Uhr im

Theaterbüro.
Im Kabarett : I Im Restaurant:

Neues Programm. ! Häpp’s Schrammeln.

m e

Tulpenstiel-
Konzerf -Palast.

Stiftstraße 18. :: :: Telephon 1038.
Ab 16. August, allabendlich ' / ,8 Uhr:

Großes , Aufsehen erregende*
Serisatfons *&astspiel

SHUGOS
■ Da * unlösbare Rätsel.

HTTPAQ berührt Sie, und sofort weiß er, was
nUUUO sie denken. :: :: :: :;
UTirAQ ist ein Rätsel. Für ihn gibt es kein
nUuUo Geheimnis :: ::
linfAQ stellt alles bisher Dagewesene weitflUUUO in den Schatten. :: :: :: ::

Außerdem der reichhaltige
Konzert -Solisten -Spielplan.

Beginn der Konzert -Solisten punkt 8.30 Uhr.
Dauerkarten haben nur einmal Gültigkeit.

Vorzugskärtcn für Plakat -Aushang können nur
vormittags an der Kasse umgetauscht werden.
Vorverkaufworm. 11—1 Uhr, nachm, ab 5Uhr.

Da der Andrang sehr groß wird, ist der Vor¬
verkauf sehr zu empfehlen. Nur frühes Kommen , ,
sichert Platz. — Tischbestellungen unter 1036. W

Mer $.
Heute Mittwoch , 28 . August,

nachmittags 4 Uhr:

Militär-Konzert.
Vollzählige Garnisonkapelle.

Leitung: Obermusikmeister 31. Weber.
JSuseneähltes Programm.

Eintritt 30 Pf. Ausführi. Programm 10 Pf.

Rheinstr. 47.
Der 1. Film der Carola Tölle-Serie 1918/19.

Zu Ehren der Anwesenheit
der liebreizenden talentvollen Künstlerin
CAROLA TOELLE

in Wiesbaden
Ras Lied d. Colombine

Ein Lied von Liebe und Glück in 4 Akten.
Der herrlichste Liebesschlagerder Gegenwart.
Hervorragendes Spiel. Glänzende Ausstattung.

Kammerdiener der Fürstin.
Vorzüglicher Lustspiel-Schlager in 3 Akten.

Täglich von 3Vj—10' /» Uhr.
Letzte Abend-Vorstellung */29 Uhr. *:•

Odeon - Theater
Kirchgasse 18. Tel. 3031.

Spielplan vom 28.—30. August.

Die mrd Wed«.Liede suchen
Roman aus einer kleinen Residenz in 6 Akten

mit FERM AM1RA. _
Nudelmeiers Leibarzt.

Lustspiel in 2 Akten mit
Melitta Petri, Leo Peukert, Herbert Paulmüller.

-:- Interessante Natur-Aufnahme, -:-

Allabendlich 8 Uhr:

„Ein Märchen aus 1001 Nacht“.
Auftreten von

Prinzess Riedjieh
mit ihren Haremsdamen und lebenden

Riesenschlangen.
Feenhafte Dekorationen und Kostüme.

Vettori
das größte Stimm-
pliänomen all. Zeiten.

Gretta ». Ercsto
die urkomischen

Akrobaten.

Margot Scliebera
Straßensängerin

zur Geige.

Georg Busse
mit neuen

Vorträgen, j
Auf vielseitigen Wunsch.verlängert:

Der geheimnisvolle„Sketsch”
„Oer Einbrecher *4 I

In der Titelrolle: GEORG BUSSE,
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Anmeldung ,
zur Landsturmrolle

(Stadtkreis Wiesbaden ) .
Die im Monat August 1901 geborenen Land-

sturmpflichtigeu werden hiermit aufgefordert,
fich am SauiStag , den 31 . August 1918,
vormittags von 8 —IS Uhr , auf dem
Milttärbüro , RathauS , Zimmer Nr . 31,
unter Vorlage ihrer Geburtsscheine oder anderer be¬
hördlicher Urkunden(Jnvalidenkarte, Arbeitsbuch usw.)
zu melden.

Wiesbaden , den 24. August 1918 F594
Der Magistrat.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-AuSgabe. Erstes Blatt. Sette 8.

Auf Grund der ministeriellen Ausführungs¬
anweisung vom 5 August 1918 zu der Bekannt-
mackung über die Regelung der Wildpreise vom
24. STuguft 1916 (R . G . Bl . S . 959 ) werden folgende
Höchstprflse für die Abgabe von Wild an den Ver¬
braucher festgesetzt

1. Bei R»t -, Dum-, Reh- und Schwarzwild:
al für Rücken vr.t Keulen (Ziemer

und Schlegel) (',5 leg: 3.— Mk.
b) für BlaÜ oder Bug für (MS kg . 2.— „
c) für Ragout oder Kochfleisch für

0^ kg l- .1 -— •>
2. Bei Hasen:

A) mit Balg . das Stück 10.—
B ) ohne Balg . das Stück 9.75 „
C) für einzelne Teile des Hasen:

a) Hasenbroten (Rücken mit den
beiden Hinterkeulen ) das Stück 8.25 „

b) H-rsenrücken . . . das Stück 4.25 „
. e) für die beiden Keulen zu¬

sammen . 4.— »
d) für das Hasenklein, bestehend

aus den beiden Borderläufen
und dem übrigen Kleinfleisch,
zusammen . . . . . . . . 1 .56 „

8. Bei wilden Kaninchen:
a) mit Balg . . . . . das Stück 3.60 „
b) ohne Balg . - das Stück 3.55 „

4. Bei Fasane « :
a) für Hähne . das Stück 3.—
b) für Hennen . . . . das Stück 7.—

Für den Großhandel und den Äleinverkauf
durch den Kläger unmittelbar an den Verbraucher
Selten besondere Höchstpreise, die bei der städtischen
Preisprükungsstelle (RathauS , Zimmer 34) eingesehen
werden können.

Die Inhaber von Wildverkaufsstellen sind ver¬
pflichtet, einen Abdruck dieser Verordnung in ihrem
Laden an «iner für die Käufer deutlich sichtbaren
Stelle auszuhängen.

Ueberschreitungen vorstehender Höchstpreise wer¬
den auf Grund der Verordnung gegen Preistreiberei
dom 8. Mai 1918 (R. G. Bl. S . 395) bestraft.

Dies- Verordnung tritt sofort in Kraft . Gleich¬
zeitig werden unsere Bekanntmachungen über Höchst¬
preise für Wild vom 31. Oktober und 9. Hob. 1917
aufgehoben. F 696

Wiesbaden, den 26. August 1918.
Der Magistrat.- - — . . ■

verbot
von Gdst-verfteigerungen.

Auf Grund der Bandcsratsverordnuug über die
Errichtung von Preisprüfungsstellen und die Ver-
fvrgungsregelung vom 25. Sevt . /4 . Nov. 1915
(R. G. Bl. S . 607 und 728) wird die Versteigerung
von Obst innerhalb des Stadtkreises Wiesbaden
hiermit verbaten.

Um die rechtzeitige Äberntung zu erreichen, kann
die Bezirksstelle für Gemüse und Obst, Frank¬
furt a. M„ Gallusanlrge 2, Ausnahmen zulasten.

Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis
zu 6 Monaten oder mit Geldstrafe bis zu 1500 Mk.
bestraft. F 596

Wiesbaden, den 27. August 1918.
Der Magistrat.

MM des MmiM-SknMls
für die Zeit

MDl  Mm 1918  tis 31 ] !ll 1918.
6. Juli

_ ... toetben
renumf atzstsmpels
mfaefordert , den

für die Zeit vom

fei 'lüt'stsnLvoOl'e otine Urnls6ung.

ülsdiumrüge
von Zimmer zu Zimmer unter Garantie. 809

Morgen Donnerstag , 29. August , vorm . 9V« und
nachmittags 81/ * Uhr beginnend, läßt Herr ckulius
Espenschied in der Behausung

fiirMeUoBfitiesgeiiniLE
nachverzeichnete sehr guterhaltene Mobiliargegenstände
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung versteigern, als:

1 sehr schöne Pit,ch - Pine-
Zimmer - Einrichtnnq,
bestehend aus : 2 Büfetts , Eck-Gewehrschrank.
Diplomnten -Schreibtifch, Sessel, 3 Stühle , Tisch,
Spie tisch und Geweihtüster, 1 Eichen-Schrank-
Umbau mit seitlichen Truhenbänken, 1 Eichen»
Diplomaten -Lchreibtisch mit Sessel, 1 Eichen-
Umba« mit Sofa , Eichen-Tisch, Stühle , Bauern-
nud Ripptische, Etageren , Ecksofa mit 4 Sesseln
mit Plü chbezng, Russb.-Sofa -, AuSzieh-, Spiel »,
Servier -, Näh -, Llnmen - und Ripptische,
Staffeleien , Büstensäulcn , Sofa m. Plüschbezng,
2 Russb.-Betten , Waschkommoden, Nachttische,
Handtuch»« Kleiderständer . Konsolen, Schaukel»
sesset, Stühle . Tische, großer Goldspiegel mit
Trumea «, Spiegel tu versch. Größen , Bilder,
Ripp . ». Aufstecksachen. Gebrauchigegenstände,
Gatzlüster, worunter 1 Kriftall -Lüster, Steh¬
lampe«, gr . Axminst r-Tcppich (ca. 4,90x3,25
Meter ) , 1 Herreu -Sattel , sowie sonstiges
Mobiliar und Hausgeräte.

Wilhelm Helfrlch
Auktiouator und beeidigter  Taxator,
Schwalbacher Str . 23 , zu Wiesbaden.

Telephon 2041.

55S | 5
5 & 2  E '
= = | f
= = 2

bchillerplat * 2. FeCnspr. 6424»
GROSSKÜCHEN - EINRICHTUNGEN

KUPFER u. MESING -ERSATZ
EIS MAC .HL KESSEL

10—30 Liter Inhalt
mit rundem oder flachem Boden. 762=

- -- - 4M
1 ORIGINAL - KOSMOS -GESCHIRR - ä  g |

—=  ff js unempfindlich gegen säure - 41Ü
. haltige Fruchtsäfte.■ -

4 = ~ =
R --

^  Statt Karten.
Die Geburt eines gesunden

Jungen
zeigen an

Dipl . -Ing . Gustav Eisig u . Frau,
Hertha , geh. Bock. 876

Wiesbaden , Bierst . Str . 18, 26. Aug. 1918.

, _ . jtißen Warenumsatz ,
1 Januar bis 31. Juli 1918 bis zum 31. Angi
schriftlich oder mündlich anzumelden und die
SN entrichten.

Betrügt der Umsatz
r Monaten nicht mehr <

Lesen Zeitraum von
Mark, so besteht eine

. - ---- Anmeldung zur
tragen entgegengesehrn.

doch
oder

Rück¬

kommt.
Wer seiner gesetzlichen Anmeldepflicht nicht nach-

»der über seinen Umsatz unrichtige Angaben

kvgstünllsl 1842.

Spedition.
Versicherung . Rollfuhrwerk . Lagerung.

Gepäckbeförderung . Inkasso.

IMSbeltransporte
unter Garantie von und nach allen Plätzen.

Erfahrene Packmeister zur ' Begleitung
der Transporte.

Stadtumzuge.
Verpackungen.

Lagerung
von ganzen Wohnungs -Einrichtungen im

„Wiesbadener Möbelheim “.
Safes . Sicherheitskabinen . 8000 qm

Lagerfläche

Reisebüro a
Kaiser Friedrichpiatz 2 .

Amtl . Fahrkartenausgabe ohne Verkaufs¬
gebühr . Gepäckabfertigung . Reisegepäck-

Versicherung.

Telephon 242 und 2376
u direkte Verbindung durch eig. Telephonzentrale.

gleich!
tritt (_ _ jtaa;

Geldstrafe von 150 M . bis 30 000
Vordrucke zur^ Anmeldung „sind rm

ein.
-- 0„„ ,— — Rathaus,

tadthauptkasse, Zimmer 3, erhältlich, wo auch die
^nmeldung und Entrichtung der Stempelabgade

adeu. den 19. Äuglest 1918.
Der Magistrat . Umsatzsteuer« »!.

IKklirst IckäVM
Hauptbüro : Nikolasstrasse 5«

Telephon 12 — 115 — 124 — 242 — 2376 — 6811.
Magistrat , llmiapiren
RathauS . Zimmer 60.

MHeUzeiWj
Bekanntmachung.

Mi 81. August 1918
indet von vormitto

Uhr bis nachm, 6
im ..Rabengrund' So
schienen statt..

Es wrrv aewerrt : Samt»
lickes Gelände einschlleh-
lich der Wege u. Strassen,
das von folgender Grenze
umgeben wird : Friedrich-
Königweg, Jdsteiner Str,
Trompeter - Straße , Weg
hinter der Rentmauer Ibis
zum Kestclbachtal), Weg
Keffelbachtal - Fischzucht
bis zur Platter Strasse.
Teufelsgraben - Weg blS
zur Leichtwsishöhle. Die
vorgenannten Wege und
Strahen , mit Ausnahme
der innerhalb des abge¬
sperrten Geländes befind¬
lichen. gehören nicht zum
Gefahrenbereich und sind
für den Verkehr freige-
geben. Jagdschloss Plattekann auf diesen Wegen
gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des ab¬
gesperrten Geländes wird
wegen der damit ver¬
bundenen Lebensgefahr
gewarnt.

Das Betreten des Schieb»
Platzes im Rabengrund
an den Tagen , an denen
nicht geschossen wird , wird
wegen Schonung der Gras-
nutzung ebenfalls verboten

Garnison -Kommando.

[Jlittttamll.Ilttaeiaen]
Aufforderung

Als gerichtlich bestellter
Pfleger über den Nachlaß
der Frau

Römerberg 30,
fordere ich Gläubiger und
Schuldner auf, sich inner¬
halb 2 Wochen bei mir
schriftlich zu melden.

Wiesbaden, 36. 8. 1918.
Eletzler

Niederwaldstrabe 11, 1.

Daiiicuschiicidcr
Ed. Knittel

verzogen nach

Langgasse 5 IL

MeMR
f. Obst u Gemüse mit
verzinkt. Drabtgefl .. und
Kochkisten vorrätig . Karl
Blumer u. Sohn , Holz¬
bearbeitungs -Fabrik , Dotz-
beimer Strasse 61._

-II.

Mtitlolj
und Kiefern-Anzündeholz
empfiehlt 680C. »toll,nmundstraße 33.ielephon 249.

sTGMLinpfeMiWlll

Ersatz
fiit Eoldschnnick!

Porträts auf Elfenbein
! in echter Fast, als Brosche

oder Anhänger, malt nach
ieder Photograph , vram.
Porträtmaler . Näh. brrefl.
^ G. Wegener. Berlin.

Kl̂ Umzügê Kohlen
u. a. Transporte n. an
Geng. Dotzh. St r. 122, H,

sowie Kohlen. Koks und
Holz in einzelnen Fuhren
übern . Kölling. Schier-
steinrr Stratze 54

Tel ev bon 4869.
Nähmaschinen repariert

iRegulieren im H«mS).
Ad Rumps,  S aalgaste 16.
aaämmämmmmmm
AllliklArttdkllt»

übernimmt Hofmaler
Bartickat Adelheidftr 50.

Lrinverwagen
w repariert , lack. usw.

Verdecke überzogen.
Kinderwag.-Rep.-Werkst>

Libnlze. Bleickistr 17. Mb.
Akad. grb. Schneiderin

sucht Kundschaft in und
ausser dem Hause. Räh.
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[ Wm-UgMe^
Weibliche Personen J

{ Kaufmännisches Personal J

Kontoristin
toelcbc flott stenograph.
u . Maschinenschreib. ver¬
steht, zum baldigen Ein¬
tritt gesucht.
Raturalfabrik 'Wiesbaden.

Dotzheimer Str . 96.MUMK
geübt in Schreibmaschine
a . Stenographie , flotte,
zuverlässige Arbeiterin , v.
einem groft. Berwaltungs-
bürv sogleich gesucht. An¬
gebote mit Photographie
u Gchaltsansprüchen unt.
S . 822 cm d. Tagbl .-Verl

r.MeileriM»
für Putz sofort gesucht.

Bina Baer,
La nggaffc 44.

Büglerin sofort gesucht

MMWlU
durchaus gewandt,
keine Anfängerin , für
hiesige Weingroft-
handlung

gesucht.
Angebote unt . 3. 82.'!
an den Tagbl .-Verl.

langes Wlidöje«
rur leichte Büroarbeiten
gesucht, Handelsschulaus-
bildung nicht erforderlich.
Offerten unter B. 823 an
den Tagbl .-Ver lag.

!yüt meine Buch, und
Kunsthandlung wird ein
gewandtes Friinlein

gesucht. Arthur Schwaedt,
Rücinstraße 43.
5 Gewerbliches Persona! )

(Gesucht redegewandte
Pamen öder Zerren
; Besuch bess. Privatl.
Franks . Nachr.  Lang «. 25.

ych sudte zum Vor¬
führen von Kleidern
eine

Anprobier-
Dame

mit guter Figur und
angenehm . Aetißeren,
die möglichst in ersten
Modehäusern lang¬
jährig tätig war.

Offerten od.persönl.
Vorstellung erbeten

Holzmann-Wolf
Mains.  F13

faitlen- vndM
arbeiterinnen gesucht.
Satr zewski, Luifen ftr. z.

Taillen - u. Rock.
Arbeiterinnen sofort gef.
Geschw. Steinberg , Rhein-
st ratze 47, 1.

sofort gesucht.
Wirth - Büchner,

__ Webergasse 3.

Arbeiterinnen
für

Röcke u. Taillen,
selbständ . u. Hilfen,

sofort gesucht.
Ilolsmann-IVolf

Mains.

Zuarbeiterinnen
für feine Damenschneid.
ges. Pfu sch, Neugaffe 24.

Zuarbeiterin
für sofort gesucht. Müller,
Kapellenstrafte 3.
Tücht. Znarbcitcrin ges.

Kritschgau, Moritzstr, 20.
Maschinennäherin

n. Corset-Arbeiterin
gesucht L. Guthmonn,
Wilhelm straße 16. 1

Gesucht wird eineWeitzeugnäherin
in rubig . Herrfchaftshaus
tagsüber , Wäsche auszu-
bessern. Offert , u. D. 823
an den Ta abl.-Berlag.

Flickerin
gesucht, welche Wäsche u.
Strümpfe stopft, i. H.
Gefl . Offerten u. M. 822
an den Taabl .-Verlag. _SaGickeriimen
inert), noch angenommen.
Sverber . D- Ltz. Str . 20.

Friseuse
nesucht.

Drmnbard .̂ >>e1encnstr. 11

Friseuse
IN selbst . Stellung gef . bei
Fr . Heinemann . Mainz.
Lndwiafttaße !> 4'13

Scknitcntl. Mädchen
für .Geschäft sofort gesucht
Alte Kolonnade 8.

Privatanstatt iSäug-
linasheim ! in Gicften
sucht zur Leitung des gc-
famten Haushaltungs -Be¬triebes eine tücistiac durch¬
aus zuverlässige Kraft,

. mit guter Bildung . Die¬
selbe muß Erfahrung im
Kochen. Einmachcn, Be¬
handlung der Wasche usw.
haben und selbst mit tätig
sein. Oss. mit Zeugniffen
an das Säuglingsheim
Gießen. Rirchstraße 8.
ZnverlU Müsen

oder junge unabh. Frau
z. Führung eines frauen¬
lose» Haushalts s. Sept ..
Ott gesucht. Zn spr. 1—3
u. abends nach 7. Wüst,
Eltviller Straße 18. 2.

Tüchtige
jüngere KWn

die etwas Hausarb . über¬
nimmt . sofort gesucht.

Linel. Taunusstr . 5, 1,

Köchin
oder tüchlines Mädchen.
welches kochen kann, ges.
Zweitinädchcn vorhanden.
Frankfurter Straße 36.

Intelligentes , durchaus
zuverläffiacs Fräulein f.
nachmittags 2—8 Uhr zu
meinen beiden 6- u. 7i.
Kindern gesucht. Borstell,
vormittags bei Skrans.
Emscr Straße 6.

Kinder¬
mädchen

welches auch Hausarbeit
witübcrnimmt , bei hohem
Lohn zu viersähr . Jungen
aes. Schillerplab 2. 3 lks.

(Einfalt Mk
tüchtiaes Mädchen für
alles, zum l . Sept . oder
später gesucht Bierstadter
Straße 60. Telcvtwn 3162.

Gesucht in Herrschafts¬
haus gewandtes, tüchtiges
Hausmädchen,

welches selbständig im
Servieren u. Zimmer-
dienst ist. Nähen nicht
verlangt Frau Bantdir.
Deutsch. Gartciiftraßr 14.
Telephon 744.

Junges Mädchen
für Hausarbeit sof. ges.
Albrechfftrafte 23. 2.
Hausmädchen

«es. Wellritzstr. 44, Laden.
Eins . saub. Mädchen

aes. Moritzstraftc 21, 1 r.
Werl. Mötzlüen.

ß. fod). t, f. Privathaush.
ges. izweites Mdch. vorh.).
Becker, Langgaffc 56.
Mttll. IHltD

gesucht Taunusstr . 11, P.
Tückstiges Mädchen

für Küche u. Hausarbeit
gesucht Bachmaverstr. 8.
Tüüzl. AlieiMiädlhen
mit guten Zeugnissen so.
fort oder später gesucht

Rheinfttaße 98. 3.
Gesucht zum 1. Sept.

lojähr. Mädchen
von rechtlich. Eltern für
leichte Arbeiten.

Kreidelstift.
Hausmädchen

gesucht Hotel Bellevue.
Ein Mädchen,

w. ibürgerl. kochen kann
u. Hausarb . versl., find.
Stell . Rheinstrafte 48, 1.

Ammtmildtzk»
tzndMEeii

sucht Billa Esplanade,
Sonnenberacr Straße 30.
Mädchen f. den Haush.

gesucht Neugasse 22.
OrdentlichesAüeinmädchen

aes. Mainzer Str . 66. 1.
pranes MWw

fofort oder später gesucht.
Embs . Bertramstraßc 4.
Bess. Älleinm. f. Ehepaar

gesucht Blumien str. 7, 1.
Jüngeres Mädchen

-für leichte Arbeit gesucht
IrreÄrrchstvatze 53, 1.

Sauberes
Mädchen

in kleine Pension gesucht
WeberaaNc 38. 1.

Junges Mädchen
für Küche u. Haus oder
tagsüber ges. Goldgaffe 2.

Grd . Alleinnlüdlhen
aus sofort gesucht Lurem-
burgvlLitz 3. Parterre.
In tinderlofen Haushalt
tücht. Mädchen gef. Gg.
Schmidt, Friedrichstr. 34.

TSchl . ^ Uetumäüüieu
mit etwas Kochkenntniff.
für feinen Haushalt für
sofort oder später gesucht,
evt. auî i Aushilfe . Borzu-
stellen ' mit Zeugniffen
Wilbelmistrafte 16, 3.,
Solides junges Mädchen,
auch vom Lande, zu einer
einzelnen Dame sofort ge-
fucht Rwhbermstrafte8.
Alleinm. für kl. Haush.

f. Astheimer. Webern. 23.

1 inusmäDöjcn

1 Knlyenmödljjen
sucht

Hotel Schüvenhof.
Per sofort

tüchtiges HanSmädchrn u.
MonatSfran gesucht Gute
Zenaniffe erforderlich.

Penffonat Schippers,
n-refeniusstraße 35.
3immermätiö !cu

sofort gesucht Pension
Bierstadter Strafte 7.

Eine alte Dame .sucht
iär ihren kleinen Haush.
ein gutempsohlenesHausmädchen.

Parkstraße 13.
Ein Mädchen

für Landwirtschaft zum
1. cseptemper gwucht. Off.
ii. A. 153 a. d. Taabl .-Bl.

Anshilse v. SPäDüicn
für alle Arbeit zu allcin-
iteh. Dame sofort gesucht.
Von 10—11 zu sprechen.
_ Uhrig. Rheinhotel.

Einzelne Frau
k. g. Hawsavb. fr . Wohn,
erhalten . Rheinstrafte 15.
l . träft , braves Mädchen

von 8—1 u. 3—8 f. leichte
Hausarbeit ges. Mizrahi,
Kirchgaffe 27, ' 1. .i mmm
als Beihilfe täglich, nufter
Sonntag , vorm, von 8—12
u. nachm, von 2—6 Uhr
für Hausarbeit gesticht
Mädchen vorhanden. Näh.
2»ii eit st ratze 8. 1._ 1
Wohlempf. Stundenfrau

sof. ges. von 7—10% Uhr.
Thercsien-Apothekc, Emfer
Strafte 24. _ __

Znverl . Stundenfrau
fiir 2 Std . am Tage ges.
Meid. Rheinstrafte 38, 1,
von 10 2 u. 3 5 Uhr.

Stundenfrau
für einige Stunden vor-
und nachmittags gesucht
Lanqgafse 48, 2.
Saub . Stundeufrau gef.

Niedcrwalditr . 1, P .. Nocke
Stundenfrau

gesuckst täglich von 8—9.
Es kann etwas zu essen
gegeven werden. Fcrbcr . ;
Philippsberastr . 41, 2 r.
Meldungen 1—3 Uhr n.
abends nach 8 Uhr.

Znverläffige Stunden - ^
trau «Mädchen! für 2 bis
3 Stunden vorm, gesucht
Wietandstraße 7. 3. '
Ehrl , znverl. Monatsfrau ,
für morgens 2 Std . zum s
1. L-epchnfber gesucht. Off.
unter K. 820 an den I
Tagbl .-Verlag.

Monatsfr . od. Ällädchen
tägl . 1 Std . .gesucht inicht !
Sonnt .) Lorelehr . 10, S . 1 ?
Monatsfrau lägt . 2 Std . !
ges. Näh. Nooritzslr. 4. 2. ^
Saub . zuv. Monatsfrau ~

ober Mrdchen in kleinen
Haushalt qes. Wielan -d- l
straße 12,  1 r.  o
Monatsfr . 2—3 St . tägl . ^od. halbe Tage ges. Näh.

Geschw. Stranft , Weberg. 1 f
Monatsfrau 1

für leichte Hausarbeit o
etwa 2 Ltundcn täalich 1
gesucht Rirhlstraste 3, 2. <
®r¥ent!.ilflnatsfr8ü(
für einige Stunden vor- I
n. nachim. gesucht. Fuchs,
Saataaffe 4.

Putzfrau
für sofort gesucht.

Ziaaretten -Fabrik 5
Ed. Lanrens , ' f

Jnb . Ewald Krrpßel , ]
Taunusstrafte 66.

Ivserlsjsige| rou -
«zum Ladenputzcn v. 8 0
Uhr gesucht. Nlufikhaus i
L. Spiegel u. Sohn . Lana - a
gaffe 1 ist

Wiesbadener Tagblatt. Marqen -Ansqabc . - Erstes Matt . Nr . 39fV.

12—13 I . altes Mädchen
z. AuStvag. von .Kleidern.
gestM MarrWraße 10. 2.

Jg . saub. Laufmädchen
sucht Scibert , Blumtem
geschäft, Kirchgaffe 40.
^ Männliche Personen  ^

ßulhhandi.-Reiseude
für neuen zugkr. in ied.
Haushalt notw. Artikel
gesucht.

Kammerjäger Schmitt,
Werderstr . 3, 10—1 Uhr
[ Gewerbliches Personal )
Hüllst. cnerq. Werkmeister
«el. Maschinenschlosser)

sofort gesucht. Angeb. m.
Lebensl. u. Gehaltsanfpr.
u. R. 271 Tagbl.-Zwriatt.

Mtstziiiklistzloffkl
Drchki

KeftlHmiede

u. Arbeiterinnen stellt ein
Rheinische Maschinen- u.

Apparatebau -Anstalt

G. in. b. H.,
^ Mainz . _ _018

Gelernte
Schwier

gesucht. Hch. Horn Söhne,
DoNhcimcr Str . 105.

WM
auch Kriegsbescliäd., find.
Beschäftigung.

Menes
Installateur

Hcher. Msnrer
und ZiNNlerieute

sucht
Kalle u. Eo.. A.-G..
Bi ebrich am Rhein.

Maurer und
Hilfsarbeiter
Tüncher u. Anstreicher

Zuverlässigen Mann"

Taglöhner
ür Feldarbeit sucht Kr
schiersteiner Str . 54c.

Tiener -Lehrling,

Junger braver
Hdusdiener

Hansbursche
? Arbeilsbilsc sucht

Schuljunge

öiM -Wlhe

Junge Kriegersfrau.

Jüngere Bcrkäufcrin

Suche
iochter

( Gewerbliches Personal )̂

Kraul , mit langj . 3gn. i g
sucht Posten als Haush . in !t»
kl. Botel ad.

A.-E
als Wäsche

MainT^ E

g . Mädch . s. St . in . kl. H.
wingcrucr Str . 3, H. 2.

beschließ Off. u. K. ' E ' ~ »ft. Sr f. einige Dtd.■ - - ~ ■ s™r  irg. rtufi MonatKft. z.
9. Wellritzsfrahe 8, 2 I.

das selbständig e. Pen,Ion
leitete, sucht Stell »«» als
Hausdame oder sonst ein.
paffenden Wirkungskreis.
Näheres zn erfragen

Alke Kolon nadr 8.
(Gebildetes

ßräulein
welches perfekt schneidert,
auch in Krankenpflege er¬
fahren . sucht Stell , nach
auswärts . Off. u. H. 822
an den Tggbl .-Derlaa.

Frau sucht Monatsstelle
von 8—11 Uhr in der
Näbe der Lutherkirche.
Oranienstr . 62, Mtb . 2 r.

2 junge Frauen
suckcn Besch, in Hotel od.
La?.., spülen oder putzen.
Näh. Helenenstr. 16, H. D.

c Männliche Personen̂ )

[ Gewerbliches Personal")
Tücht. Posticheur,

ang. Damenfriseur , sucht
Stellung . Off. u. B. 824
an den Tcrgbl.-Verlag.

Einige tüchtige

Stenotypistinnen
gesucht.

Ausf. Angebote mit Zeugnisabschriften unter An¬
gabe des frühesten Eintrittermines u. der Gehalts¬
ansprüche an Chemische Fabrik Ludwig Meyer,
Mainz , Jngelheimer Aue. 875

AM ' 0. SWMW -MkMk
sowie

Mente für elM« U Dnlngen
gesucht.

Siemens Sc  halske
844A ..W.

Technisches Büro
Frankfurt a. M ., Gntleutstraße 4« , I.

s UmietMW I
1 Zimmer.

UorWemi

JrcittbäracrL KWn
für bald oder später, hieroder auswärts . Offerten
u. E. 823 cm d. Taabl .-V.

Schöne Dachft.-Wohn«ng,
1 Zimmer , gvohc Küche,
sofort zu vcrm. Näheres
Zictcnring 12, Hth. P.

3 Zimmer.
Kirchg. 49, 3, 3—5-Z.-W.

4 Zimmer.

cm« ners.r.sm.
4 elegante große Zim.
mit Flügeltür , u. Kückie.
Damvfhriz., clektr. Licht,
per sofort zu vcrm. Näh.
Zeidenhans Süß ._ _

Rüde sh. Str . 34 4-Z.-W.
Lüden u. Geschäftsräume.
Ecktadeu, 3 gr . Erker , sof.
zu vm. Pr . nttl . 125 Mk.
N. Kauf mann . Mfchels-
berg 15, oder svchwal-
bacher Strafte 57.
Möblierte Wohnungen.

Adlerstr. 7. 1, 2 m. Z„ K.
Rheinstr . 100, Hchp., eieg.
m. 2—3-Z.-W.. K. .5—7.

Möbl. Wohn., 2—3 Zim.
nt. Küche, im f. Hamise zu
vm. Ecke Luxemburgp!.,
Eingang Hcrderitr . 12, l.

Möbl. 4-Zim.-Wohn„ Bad
usw., Zenlralheizrnmg, ab
1. Okt. od. 1. Nov. zu
vm. Näh. Tagbl .-Bl. dla

Möblierte Zimmer,
Mansarden »e.

Albrechtstr. 24, 1, g. m. Z.
Bleichftraßc 34, 2 l., sch.
Erkerz. m. el. L., 1. 9.

Tobhcimer Str . 12 möbl.
W-- u. « chlafz. Kochgel.

Fricdrichstr. 48. S . 3 L, Mf.
Jahn str. 22, 2, mbl. Zim.

Kapellensiratze 49
2 od. 3 elegante Zimmer,

in Extra -Abfchlnß. möbl
od. unmöbl., an gebildet.
Herrn , anr liebst. Taner-
mieter . abzuncben.

Karlstraßc 18, 1, gut mbl.
Zimmer , auch wochenw.

Karlftr . 39, 1, möbl. Zim.

Msenplah1. 2.
Zimmer frei , evt. Plens.
Nerostr. 35 mbl. Zimmer.
Rerotal 31 möbl. Zim. m.
Zubereitung , der «Speisen
für Herren , welche sich
selbst beköftigen.

Nerotal 31 möbl. Zimimer
zu vermieten , auch mit
Küchenbenutzung.

Oranienstr . 10, 1, g. trubil.
Balk.-Z., 2 B„ v. P ., bill.

Röderstr. 47, 1 r ., k»mf.
möbl. Wohn- u. Dchlaf-
zim., elektr. Licht, z. vm.

Ml.3l« l
Luisenplatz

mit Aufzug. Zentralhciz .,
clektr. Licht. Bad. Tclepft.
zu vermieten . Zu erfr.
im Tagbl.-Bcrlag . U»'

Leere Zimmer,
Mansarden re.

Taunusstr . 14 1 kl. Manst
mit olektr. Licht zu »m.

Wagemannstraße 28 leeres
Zimmer z. Möbelnnter-
stcllen zu vcrm. Näh. im
Tagblatthaus , Schalter.
Halle rechts. *

2 leere Zim. Näh. Büro
ikoni«Puppenkonig, Marktstr . 9

Gr . freundl . Zim. Näh.
Rheinstr . 56, 2, b. Pehl.

Mgeslch ]
GutmöbliertesWchll- n. KlhlaW.

n. leere Küche von Dauer-
mieterin gesucht Offert,
mit Preis unter L. 823
an den Taabl .-Berlag.

Suche für bald
od. später A—3- ev. auch
4-Zcm.-Wvhn. mit Wasser..
Gas . Klosett, Stallung f.
Kleinvieh, etwas Land oh.
Wiese, am liebsten in kl.
Hjäuschen, müal. separat,
zu mieten gesucht. Adr.

5-Verlag.im Taabl .-Verlag . M
Kinderloses Ehev. f«K

ein großes, cvcnt
2 Zimmer

mit Küche, per sofort. Off.
». H. 81» Tagbl.-Bcrlag.

Zwei Lehrerinnen
suchen möbl. Zim . Off.
u. G. 272 Takchl.-Verlag.

Möbl. Zimmer
mit Kochgas für sofort,
ges. Schuster, Hermann -"
strafte 1,  2.

Berufstätige Dame
wünscht elegant möbliert.

Zimmer
Osserten unter H. 82Z
an den Ta abl.-Berla g.

Fräulein
fließt per 1. Septbr . d. i»
llödliMts Amn
mit oder ohne Pension.
Gesl. Offerten mrt Preis
u A. 154 an den Tagbl.--
Veclaa erbeten.Kmsl. tat Samt
sucht gut mobl. größeres
Zimmer bei gebild., Z>och
herzl. Familie im Süd-
vicrtel oder Zentrum der
Stadt . Off . u. I . 823

Vl.-Berlaa.an den Taabl .-Verlag.
Alter noch rüstiger Herr

fuiüt zum 1. Oktober in
gutem Hanfe ^möbliertes

Zimmer
mit voller ausreichender
Bervflegung. Gelf. Aner¬
bieten mit Preisang . u.
A. 152 an d. Taabl .-Berl.

Gut möbl Zimmer
mit Küchenbenu«. in nur
bess. Hause auf läng . Zeit
von Dame gefncht. Aua.
mit Preis unter Z 822
an den Taabl .-Berlag.

lobL Mm.
mit Pension .zum 1. Sept.
gesucht, am liebst. Part.
Offert , mit Preisang . an
Kapellmeister Karl Müller

Ereield ' iRbeinl .).
Luisenstraftc 43.

ä  atoSsB 3ttmnec
möglichst mit Klavier , e».

unmöbl.), u. möbl. Schlaf¬
zimmer. Angeb. Hacker.
Weinberastraße 20.

In brfsrrcm Haufe

einigt 3iramer
(2 große oder 3 mittlere)
zur Aufbewahrung von
Mobiliar gesucht.

Hans Beck. Worms , j

Möbliertes Zimmer
mit elektrischemLicht und separatem Eingang, wenn
möglich wo im Hause noch leerer Raum zum Packen
zu haben, von Dauermieter gesucht. Offetten unter
W. 822 an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht für 1918
Große Weinkellerei

mit großen
Pack» und Büro-Räumen.
Angeboteu. XV.  823 an den Tagbl.-Verl.

f Privat -Verkäufe )
Schöne Einleg -Scknvcine

und Ferkel verkaufen.
Philipp Brcndel . Dvtz-
heimer Laudstr. 93, rechts
der Kahle-Mühle._

Schöne 6 W. alte Ferkel
zu verk. Busch, Bierstadk.
Wiesbadener Skr 25._
Prima MlWegeu

verkauft billigst(m Sckii

Schwalbachrr Str . 8, 2 l.,
1—2 e lofl. mbl. Zim. sof.

Sckwalb. Str . 10, 2, Nähe
:Mcinstr „ gut mbl. sep.
Wohn- u. Schlafzimmer.

Stiftstr . 24, Hp.. .mbl. Z.
mit elektr. Licht zu tun.

Gut möbl. Zimmer
wtt Pension zu vermiettn

Wrberaaftc 38. 1. Stock.

Wilhelm Schuck je.,
Eltvillcr Strafte 7. H. P .
Raffer, j. Doberm.-Hundc
m. St . zu verk. Dürrer,
Schwaldacher Strafte 41.

IGele8rllh.-KMse.Nusslstzer Ms.
°
aroße Pelerine und
Muff u. anderes zu
verkaufen.

Feist.
H»tel Grüner Wald.

Vorhänge, Galerien , Hüte
u. Zutat ., Perlen , Tische.
Hartmann , SteStr . 39,_1.

Gute Sprnngdcckel-.
Darncmthr , mit Diamant,
besetzt, preiswert zu verk.
Fries , Bfeickistr. 39, H. B

Habe groften Posten
Flügel

für Hutaarnitureu oon
0.75—2 Mk. v. St . abzug.

L. Nochnagel. |
^Groftc Burgstrafte , 16, >
Sch. Plüschläuf . u. Gart.
verk. Merz, Rodcvaüec 34.
Diverse Oelgeuiälde
(auch antike) zu verkaufe

Tel,kaff.
Weftendftr aste 20. 2. .

28 Stahlstiche u. Radier,
aus Privath ., 1 Gemüld« .
1130X100) sehr bill. '.'käh.
Taabl .-Verlag ■ vA

f
Salon-Flügel

erstklaff. Fabrikat , w. neu.
zu verl. Rur schr. Offert .)
an Hausmann . Schmal-
bacher Stra ße 23.

Gitarre 30 Mk. Hemv-z
berger, Scharnhorst str. 2M

Gut erhalt . Gitarre
zu verk. Schneider Bester.
Saalgaffe 30._ rß
Mandoline u. Gitarre vk.
Seidel , Jahnstr . 34, 1 r.
Schreibmafch. IKauzler).

Suiger. Ellcnbageng. 2.
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